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ſtaatsbürgerliche r gbrr zu leiſten

Nummer 36

Aus ber Dtadt Halle
Eine Halliſche Wohnbau Aktiengeſellſchaft

Mit einem Aktienkapfttal von 8850 Talern
Jüngſt berichteten wir von einem Vorſchlage den zur Be

hebung der W ohnungsnot vor 50 Jahren der berühmte
Statiſtiker Dr Ernſt En gel in Eiſenach auf einer Tagung der

Kathederſozialiſten in Form einer Mieter Aktieg
geſellſchaft gemacht hatte Ein Gedanke ühbrigens der nach
mals in den nordiſchen Ländern am reinſten zur Durchführung
gebracht worden iſt während er in Deutſchland in den Wohnbau
Genoſſenſchaften eine andere Form der Löſung gefunden hat
Aber obwohl jener Vorſchlag ſchon vor einem halben Jahrhundert
das Licht der Welt erblickt hat ſo bedeutete er doch für unſere
Stadt Halle keineswegs etwas ihm Ureigentümliches vielmehr

tte er hier ſchon 26 Jahre vor Engel Geſlalt gewonnen näm
ich in dem Not und Hungerjahre 1847 Jn dieſem aus der Mit

ernte 1846 geborenen Unglücksjahr in dem zur Linderung der
leiblichen Not bereits große Notſtandsarbeiten von Behörden und
Privaten zur Durchführung gebracht wurden herrſchte in der
Stadt auch ein großer Mangel an Wohnungen für
ärmere und beſonders für kinderreiche Familien Wohl beſtand
damals noch kein Verein der Kinderreichen der ſelbſtverſtänd
licherweiſe heute in unſerer vereinsgeſegneten Satdt vorhanden
iſt merkwürdigerweiſer in dieſem vereinswütigen Zeitalter
noch kein Verein der Kinderarmen wer hilft dieſem
dringendſten aller Bedürfniſſe ab nichtsdeſtoweniger ward
die damals ſchon herrſchende große Wohnungsnot bereits von
einſichtigen Männern erkannt und es war ebenfalls der Wille

um Helfen vorhanden Man wußte nur zu gut zu welcher böſenreſenden Krankheit die Sorge um ein menſchenwürdiges Obdach

werden kann
Und da nun eben entſtand der Gedanke der Aktien

eſellſchaft Es waren Stadtrat Beeck Lederhändler Karldrdnie der Aeltere Kaufmann Jacob Maurermeiſter Stengel

tadtbaumeiſter Weiſe und der um die Entwicklung der Stadt
Halle hochverdiente Geh Komrierzienrat Ludwig Wucherer
welche dieſen Gedanken eingehend berieten bis am 18 Mai 1848
ein Aufruf im Patriotiſchen Wochenblatt die Bürgerſchaft
zur Zeichnung von Aktien zu 10 Talern die Zinſen über 3 v H
nicht tragen ſollten aufforderte Es ſollte damit ein Grundſtock
zur Erbauung eines angemeſſenen Familienhauſes geſchaffen
werden 153 Aktionäre die den Verein zur Erbauung von
Familienwohnungen bildeten brachten ein Aktienkapital von
8850 Talern auf Hiervon wurde in der Martinsgaſſe ein
Familienhaus in zwei getrennten Abteilungen mit 24 Wohnungen
beſtehend aus Stuben Kammern kleinen Kellern und Holzſtällen
gemeinſchaftlichem Waſchhaus und Bodenraum errichtet Das
Haus wurde am 30 September 1849 bezogen Die Mietſätze
waren auch für die damaligen Geldwert Verhältnſſe außer
ordentlich niedrig Je nach Größe und Lage der Wohnungen
zahlten die Mieter wöchentlich 758 bis 10 Silbergroſchen alſo
fährlich 39 bis 55 Mark der Vorkriegszeit Von 1865 ab freilich
wurden dieſe Sätze um eine ſchnellere Tilgung des Kapitals zu
erreichen und weitere Mittel zur Errichtung eines zweiten Hauſes
zu gewinnen erhöht auf 52 bis 68 Mark jährlich aber auch dieſe
waren noch niedrig gegenüber dem Mietpreiſe anderer gleich
großer Wohnungen

Der Andrang nach dieſen Wohnungen war begreiflicherweiſe
ſehr groß Jn den 24 Wohnungen hauſten über 140 Bewohner
Der Wohnungsnot gegenüber war jenes Haus in der Martins
gaſſe wenn man ſich ſo unfigürlich ausdrücken darf ein Tropfen
auf einen heißen Stein Dennoch konnte noch lange nicht an den
Bau weiterer Häuſer gedacht werden Erſt Ende 1864 konnte
mit der Ausloſung von 10 Aktien begonnen werden Der Til
gungs Grundſtock beſtand aus Zuwendußgen und Aktiengeſchenken
beſonders von Wucherer Fredrich und elnigen anderen während
die Stadt aus dem Schmidtſchen Vermächtnis erſt 50 dann 40
und zuletzt nur noch 30 Taler jährliche Beihilfe leiſtete Man
wandte noch verſchiedene finanzielle Künſte an um das Unter
nehmen weiter anwachſen zu laſſen Wie lange der Verein noch
beſtanden hat und ob es ihm gelungen iſt ſein Ziel zu erreichen
haben wir mit Sicherheit nicht feſtzuſtellen vermocht Jn der
Gründerzeit der 1870 er Jahre hat dieſe Aktien Geſellſchaft jeden
falls nicht mehr gewirkt denn weder hat die Publiziſtik jener
Tage davon Vermerk genommen noch waren ſonſt
Spuren ihres Beſtehens nachzuweiſen Aber auch in dieſem Falle
d 27 alte Weisheitsſpruch ſeine Gültigkeit Nichts Neues unter

r Sonne

Des Hauswirks Wohnrecht beim Hausverkanf
Hat jemand ſein Haus verkauft ſo er an ſich verpflichtet

auch die von ihm in dieſem Hauſe innegehabte Wohnung zu räu
men Er kann ſich nicht auf den Grundſatz des bürgerlichen Rechts
berufen wonach der Kauf die Miete nicht bricht denn es liegt
ja kein Mietsvertrag bei ihm vor Der Käufer kann den Ver
käufer allerdings vielleicht nicht auf Räumung der Wohnung ver
klagen da die Geſetzgebung betr das Wohnungsweſen den Ver
käufer davor B t hinausgeſetzt zu werden aber er kann ihn
wenn er die Wohnung nicht räumt auf Schadenerſatz oder auf
Aufhebung des Dztrage verklagen Dieſe Grundſätze ſprach der
Reichsfinanzhof aus Wer alſo ein Haus verkauft und wohnen
bleiben will hat dies T im Kaufvertrage zu vereinbaren
ſonſt hat er Schadenerſatzanſprüche zu gewärtigen

140 000 Papiermark für ein Goldſtück Der Ankauf von Gold
für das Reich durch die Reichsbank und Poſt erfolgt in der Woche
vom 12 bis 18 Februar zum Preiſe von 140 005 Mark für ein
Zwanzigmarkſtück 70 000 Mark für ein Zehnmarkſtück Für aus
Jändiſche Goldmünzen werden entſprechende Preiſe gezahlt Der
Antauf von Reichsſilbermünzen erfolgt bis auf weiteres zum
2900fachen Betrage des Nennwertes

Der Halliſche Lehrerinnenverein beſchloß die Gründung einer
Wohlfahrtstaſſe zur Unterſtützung von alten oder in Not ge
ratenen Lehrerinnen und beriet über die vorläufige Abgabe für
die Ruhrſpende Sodann hielt Frau Dr Haas einen rtrag
über Staatsbürgerliche Erziehung Sie ging zuerſt auf die Er
läuterung des Begriffes Staatsbürger ein der durch Umwand
lung des früheren Autoritätsſtaates in einen Volksſtaat inſofern
eine Wendlung erfahren hat als das frühere Der Staat birgt
mich ich bin dafür paſſive Tugenden ſchuldig jetzt heißen muß
Der Staat wird von mir gebargen es ſind dafür aktiveTugenden nötig Dieſe Aktivität verlangt die gefühls

mäßige willensmäßige und intellektuelle Bejahung des
ein Unterordnen Einordnen und Ueberordnen ein

nterordnen unter den Staatsgedanken und die Staatsform ein
Einordnen in die Gemeinſchaft beſ auch in die Anbdersdenkender
ein Punkt in dem der Deutſche durch Betonung ſeiner Eigenart

vielfach verſagt hat ein Ueberordnen in dem Gedanken daß der
einzelne es iſt der den Staat mitſchafft durch Arbeiten an ſich
durch Vorrüclen der Menſchheitsideale durch ein bedingungsloſes
Ja und Nein durch Stärkung des n v es für die
einmal gewonnene Ueberzeugung Sodann behandelte dieRednerin die Fragen 1 Wer hat Paatsbürgerliche Erziehung zu
leiſten Die Familie die Schule die Partei und die Sävſ
erziehung des denkenden Menſchen 2 Was hat die Schule für die

Sie unterſchied bis
m 10 Jahre b bis zum 13 14 Jahre c darü naus10 Jahre iſt nur das gefühlsmäßige de den per

Erſte Beilage der Saale Feitung
landes in Freud und Leid die Ausbildung der formalen Tugen
den wie Treue und Zuverläſſigkeit möglich Bis zum 13 Jahre
läßt ſich die Neigung zur Freundſchaft und Kameradſchaft erwei
tern zur Einordnung in eine größere Gemeinſchaft Der Gemein
ſchaftsſinn wird gefördert durch die Selbſtverwaltung und Arbeits
gemeinſchaft ſowie durch Turnen Sport und Spiel Auf der

Oberſtufe und Fortbildungsſchule tritt dann die intellektuelle Er
ziehung durch den Geſchichts und Deutſchunterricht hinzu Mit
der Forderung Erzieht die Lehrer ſtaatsbürgerlich dann wird
die Schule von ſelbſt ſtaatsbürgerlich erziehen ſchloß die Rednerin

Die angeregten Gedanken wurden in einer lebhaften Aus
ſprache erweitert

Dollar und Fetkpreiſe
Der Tauſend markſchein 24 Pf

Die Erhöhung des Milchprelſes die von geſtern ab eintrat iſt
diesmal nicht ſo glatt abgegangen wie ſonſt Jn der Kommiſſion
der Molkereien und

die meinten die Milchproduzenten müßten ſich
Landwirte ließen ſich Stimmen vernehmen

im Jntereſſe des
großen pater ländiſchen Ziels das jetzt alle Heutſchen ohne Unter
ſchied des Standes miteinandre gemeinſam verfolgen müſſen
unter Aufbringung von Opfern auch von ſchweren Opfern
gerade hei der Milchvreisfeſtſetzung einer hefonderen Zurückhaltung
befleißigen und ihr Tun vom Gemeinſinn beſtimmen laſſen Nichts
verbittert ja erkahrungsmähzig z B die Mültter ſo ſehr als wenn
ſie durch zu hohe Preiſe für Milch fich außerſtande geſetzt ſehen
die für die Säuglinge unentbehrliche Nahrung in ausreichender
Menge einzukaufen Wer ſolchen Mangel ſchafft verſündigt ſich
an der Zukunft unſeres Volkes Die Kommiſſion gelangte des
halb in ihrer erſten Sitzung am Donnerstag noch nicht zu Be
ſchlüſſen ſondern ſie hat erſt noch tags darauf in Leipzig mit
anderen Verbänden aus unſerer Gegend konferiert Das Exgeb
nis war daß der Milchpreis vn 480 auf 540 M erhöht wurde
Gegenüber Berlin das den Milchpreis auf 700 M erhöht iſt
das ein niedriger Satz gegen Quedlinburg und ähnliche Städte
die einen Preis von 500 M haben ein hoher Satz

Jmmerhin iſt es erfreulich daß ver hohe Preis von 600 M
den die Kommiſſion urſprünglich in Ausſicht genommen harte aus
den ſchon angedeuteten vernünftigen Erwägungen heraus nicht
beſchloſſen wurde Hoffen wir daß die Erkenntnis von den
zwingenden Notwendigkeiten in der gegenwärtigen politiſchen
Lage immer mehr Mitglieder der Kommiſſion erfaßt ſo daß
nächſte Woche keine Erhihung mehr intritt Der r des
Dollars in der vorigen Woche hat ſich ja bereits hinſichtlich der
Fettpreiſe wenn auch nur erſt ſchüchtern auszuwirken be
gonnen Margarine und amerikaniſches Schmalz waren am
Wochenſchluß im Preiſe zurückgegangen Reis wurde im Engzros
handel gegenüber 3100 M am Anfang der Woche am Schluß
mit 2300 M notiert und auch der Preis für ein goldenes Gold
ſtück für ein Zwanzigmarkſtück wurde für die begonnene Woche

wir verzeichnen das als ſeit langem nicht dageweſen her
untergeſetzt von 150 000 Papiermark auf 140 000 Papiermark
Ein ſchwacher Lichtſchimmer Der Tauſendmarkſchein wird immer
mehr zur Einheitsmünze aber nicht etwa im Sinne
unſerer früheren Mark Unter deren Wert iſt er längſt herunter
gerutſcht 1914 war der Tauſendmarkſchein 100 000 Goldpfennige
wert im letzten Kriegsjahr 1918 nur noch 7900 ine Januar 1922
galt er noch 2199 Goldpfennige im April 1448 im Juli 933 imAuguſt 379 im September 288 im Oktober 183 im November 59
im Dezember 55 und im Januar 1923 24 Eoldpfennige Beſſer
als mit dieſen Ziffern kann man den Wertſchwund unſerer Mark
nicht illuſtrieren

Ueberall höhere Straßenbahnpreiſe
Jn der Freitagsſitzung des ſtädtiſchen Haushaltsausſchuſſes

wurde von Mitgliedern die die beantragten Straßenbahnpreiſe
als zu weitgehend bekämpften darauf hingewieſen daß ein Satz
von 200 Mark wie er von der kommenden Woche ab in Kraft
treten ſoll einzig daſtehe unter den deutſchen Straßenbahnen
Die Entwicklung gibt jedoch den Opponenten nicht recht Jn
Berlin wird von heute ab ein Fahrpreis von 200 Mark erhoben
Außerdem werden die Einſchränkungen erweitert 33 Kilometer
des geſamten Liniennetzes kommen aus dem Betrieb Auch in
Leipzig hat der Verwaltungsrat der Straßenbahn eine t
hung der Fahrpreiſe beſchloſſen Der Satz von 200 Mark der bei
uns kommende Woche in Gültigkeit treten ſoll wird damit erheb
lich überſchritten denn die Fahrt in Leipzig koſtet dann 300 Mark

Vom Dezernenten unſerer Straßenbahn wurde in der Aus
ſchußſitzung mitgeteilt er wolle ſich über die Straßenbahnpreiſe
in anderen Städten durch ſchriftliche Anfrage ſtatiſtiſches
Material verſchaffen und es den Stadtverordneten jedesmal zu
gänglich machen wenn eine Veränderung in den Fahrpreiſen bei
uns zu beantragen iſt Das Material wird weni rt habendenn tatſächlich gehen die Preisſteigerungen der n Straßen

bahnen in allen Städten mit ſolcher Schnelligkeit man kann
ſagen von Woche zu Woche vor ſich daß nur dasjenige Zahlen
mäterial das ſich am Verhandlungstage ſelbſt draht lich hereinholen h Anſpruch auf Richtigkeit haben kann Brieflich be

ſchafftes Material wird in den meiſten Fällen überholt ſein

Ein kühles Bad Am 10 Februarga abends ſtürste ein tie
er Bankbeamter in angetrunkenem Zuſtande in der Nähe des
elſenburgkellers in die Saale Durch herbeigeeilte

wurde er wieder aus der Saale gezogen und auf eigenen Wunſch
der Klinik zugeführt

Mit dem Bau des Umformergebäudes iſt heute vormittag auf
dem Hallmarkt begonnen worden Man iſt dabei den Bauplatz
an der Terraſſe der Marienkirche mit einem Zaun abzugrenzen

Städtiſche Sparkaſſe Vom 1 Januar bis 31 Januar d J
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
31 Desember v J 417 544 023,13 M gegen 116 210 443 53 M im

orjahre Einzahlungen vom 1 bis 31 Januar 1 305 974 915 14
Mark gegen 39 216 75251 M im Vorijahre Zuſ 1723 518 938 27
Wark gegen 155 427 196 04 M im Vorjahre Rückzahlungen vom
1 bis 31 Januar 865 459 126 31 egen 44 834 056,40 M im
Vorjahre Beſtand am 31 Januar d J 858 059 811 96 M gegen
110 593 130 64 M im Vorjahre

Beratungsſtelle in Sachen der Altershilfe Herr Prof ſſor
Grünfeld wird auch nach der Umorganiſation der Altershilfe
in eine Abteilung des Bundes zur n und Mehrung der
deutſchen Volkskraft ſeine Sprechſtunde Magdeburger Straße 21
fortführen Sie findet jeden Donnerstag von 514 an ſtatt Alle
inirgendwelchen wirtſchaftlichen Nöten befind
lichen Perſonen erhalten unentgeltlich Auskunft Die Veratung bezieht 5 nicht nur auf die von der
Altershilfe erfaßten Leute vielmehr ſind alle Hilfeſuchen
den will kommen

Wie es den Alumintum Fünfzigern ergeht Ein Dresdener
Metallfabrikant hat herausgeſfunden daß ſich ſolche mattſilberne
Plättchen recht gut zur preiswerten Verarbeitung für Gegenſtände
des täglichen Bedarfs eignen Er läßt alſo Agenten dieſe
Fünfzizer für 3,50 M das Stück guragfen zahlt dem Vermittlerfür jede Münze 7 M und ſchickt ſie d ſeine W die
mit einem einzigen Druck das Goldſtück in einen ſau nder
ten Aluminiumfingerhut verwandelt Da derExemplar mit 14 M an den Großhandel abgibt ſo i das ein

zuſchläge iſtl

Montag 12 Februar 1923

recht einträgliches Geſchäft um ſo mehr als nur eine einzigePahe und eine Perſon zur Herſtellung von vielen Tauſenden

von Fingerhüten am Tage notwendig iſt
h hd e

Profeſſor Fleiſchmunn über Verſailles

Die Ruhrbeſetzung E t keine Entwaff
nung der Geiſter

Der Wirtſchaftsverband Sachſen Anhalt hatte Herrn Profeſſor
Dr Fleiſchmann Halle als gründlichen Kenner des Frie
densvertrages von Verſailles gebeten über dicien Vertrag einen
öffentlichen Vortrag zu halten Der fand geſtern imWalhallatheater ſtatt Der dichtgefüllte Saal bewies das Jnter
eſſe Profeſſor Dr Fleiſchmann führte u a aus

Jm Ruhrgebiet iſt Krieg ein Krieg des Ausweichens des
Sichwindens und Drehens der viel entnervender iſt als der
offene Krieg Und dir paſſtve Reſiſtenz die einzige Waffe des
Entwaffneten muß hier bei uns eine tiefe Reſonanz finden um
di Ruhrgebiet zu ſtützen Das Ruhrgebiet iſt das am

Deuiſchlands 1400 Menſchen leben

VortragVortre

l Brüder im
t rdichteſten bdepolkerte Gebiet

und arbeiten auf einem Quadratkilometer das ſt mehr als auf
dem am dichteſten bevölkerten Strich z B des Chemnitzer Be
zirkes So groß wie der Freiſtoat Anhalt hat das Ruhrgebiet ja
viel Einwohner wie ganz Sachſen Von einer Million Berg
arbeiter iſt ein Zwölftel polniiſcher Herkunft und vielleicht iſt
dieſes Zwolftel in Gegenſch zu den rein deutſchen alteingeſeſſe
nen Bergleuten nicht ganz zuverläſſig geweſen Nicht ohne Be
deutung iſt es daz ein Teil von ihnen in die franzöſiſchen Berg
werke abgeflutet iſt Und die franzöſiſchen Maſchinengewehre ſtehen
heute im Ruhrgebiet auf ſtrategiſch wichtigen Poſten die man den
Fronzoſen bezeichnet zu haben ſcheint Aber die Franzoſen haben
andererſeits mit dem Stamme der Weſtfalen einem der beſten
deutſchen Stämme zu tun mit hartem Kopf und hartem Herzen
Die Beſetzung iſt nichts weiter als eine Blockade

Die franzöſiſche Regierung verſteht es beſſer das Jnſtrument
der Preſſe zu ſpielen als andere Regierungen Allerdings ar
beitet ſie dort mit klingenden Mitteln wie dies Gott ſei Dank bei
uns nicht möglich wäre Jch ſcheue mich ſo führte der Redner
aus den Verſailler Vertrag einen Friedensvertrag zu nennen
Den Vertrag ſelbſt der ſehr umfangreich iſt kennen nur wenige
Der Verſailler Vertrag iſt das überlegteſte Dokument das ſich
in der Diplomatie denten läßt Er iſt das Werk von Männern
die in hundert Sitzungen ausktlügelten daß immer noch ein Para
graph vorhanden ſein müſſe aus dem herauszuholen ſei was ſie
für ihre Abſichten brauchten Auch der Kenner des Vertrages wird
überroſcht wenn immer wieder auf Stellen hingewieſen wird aus
denen dies und fenes erſichtlich ſein ſoll Wir kommen nicht da
mit weiter daß wir ſagen das Dokument iſt zerfetzt denn für
die anderen bleibt es beſtehen Die Ueberſetzungen
des Vertrages in die engliſche und deutſche Sprache ſind durchweg
nicht richtig Auch die engliſchen und franzöſiſchen Texte ſtimmen
nicht übereir Der Vertrag iſt wie Scheidemann richtig ſagte
nichts weiter wie ein befriſtetes Todesurteil

Und nicht nur von den Laſten des Vertrages darf man ſpre
chen ſondern muß auch ſprechen von ſeiner Pein Für die
neutrale Welt iſt der Satz von der Schuld Deutſchlands
am Kriege eingeflochten Mit ihm ſollen alle die Drangſale
bemäntelt werden Heute reichen keine 1000 Milliarden um
allein die belgiſche Kriegsſchuld zu decken und Amerika hat für
ſeine Peſatzung eine Koſtenrechnung von 1 Milliarde Dollar über
reicht Die Verrechung der Ausgleichszahlungen geſchieht auf der
Grundlage des Geldwertes vor dem Kriege und das deutſche
Zwanzigmarhſtück wird gleich dem engliſchen Pfund gerechnet
Vor dem Jnter nationalen Schieds gericht ſchwe
ben Hunderte von Prozeſſen Unterliegen wir bei die
fen Prozeſſen dann ſind wir verpflichtet etwa 50 Millionen Frank
zu zahlen Deutſchland hat alle Schäden zu erſetzen die während
des Krieges entſtanden ſind gleichviel wer ſie angerichtet hat
Daneben hat Deutſchland alle Penſionen an Kriegshinterbliebene
und Kriegsbeſchödigte aller alliierten Länder zu bezahlen Den
Vorwand der Beſetzung des Ruhrgebietes bildeten die Verfeh
lungen in der Kohlen und Holzlieferung Die Reparations
kommiſſion ein Jnſtitut das an kein Geſetz gebunden iſt ſondern
nur nach Treu und Glauben zu handeln braucht hat im vorigen
Jahre bereits feſtgeſtellt daß Deutſchland nicht zahlen könne und
ein Moratorium brauche Auf Grund ihres Beſchluſſes hätten
die fehlenden Kohlenlieferungen und Holzlieferungen durch Bar
zahlungen ausgeglichen werden ſollen Der Einmarſch ins Ruhr
gebiet iſt ein Rechtsbruch für den im Vertrag ſelbſt keine Be
rechtigung vorgeſehen iſt Poincaré ſelbſt ſagte es komme den
Franzoſen nicht auf das Geld ſondern auf das Land an Wir
müßten uns ſelbſt helfen England und Amerika verwerfen wohl
die Mittel die Frankreich anwendet ſonſt aber ſtehen ſie achſel
zuckend beiſeite Nur die engliſche Volksſtimmung ſei zu beachten
Den Weg zur Freiheit können wir nur aus unſerer eigenen Krafterreichen durch Feſthalten am Reich das uns entriſſen werden

ſoll Der franzöſiſche Uebermut ſteht vor dem Zu
ſammenbruch Es gibt keine Entwaffnung der
Geiſt er

Anhaltender Beifall lohnte den Redner für ſeine packenden
überzeugenden Ausführungen

Haupkamlliche Leitung der Beamtenſchule der Schupo

Die Beamtenſchule der hieſigen Schutzpolizei wurde bisher
von dem früheren Stadtſchulrat Brendel geleitet Die Zahl der
Klaſſen hat ſich jedoch vermehrt ſo h hauptamtliche Leitung
erforderlich iſt Der Polizeipräſident Runge hat dem W des
w Severin vorgeſchlagen die Leitung der Schule vom
April an den Rektor Breitbarth der ſeit 1908 die hieſige

Peſtalozziſchule Hilfsſchule leitet zu übertragen Die Beſtäti
gung des Vorſchlags iſt in Kürze zu erwarten Rektor Breitbarth
wird zunächſt ein Jahr beurlaubt ſo daß die endgültigse
Uebernahme des Amtes erſt 1924 erfolgen wird

Uebernahme des Amtes als Stadtſchulinſpektor Die Regie
u hat den Mittelſchullehrer Koſſe in ä als Stadtſchulinſpektor in Halle beſtätigt Herr Koſſe wird die Geſchäfte
als Stadtſchulinſpektor am 15 Februar übernehmen Auf Antrag
des Magiſtrats ſoll Herr Koſſe auch die Kreisſchulaufſicht für einen
Teil der hieſigen Schulen übernehmen Da die Uebertragung des
Amtes eines Kreisſchulrats durch den Miniſter für Wiſſenſchaft
Kunſt und Volksbildung erfolgt und noch der Bezirkslehrerrat
zu hören iſt wird ſich die Uebernahme der Kreisſchulaufſicht durch
den Stadtſchulinſpektor noch etwas verzögern Der Magiſtrat hat
deshalb beſchloſſen den neuen Stadtſchulinſnektor zunächſt komm ſag
riſch zu beſchäftigen

Der Mitteldeutſche Mieterverband Sitz Halle a d hielt
am 3 und 4 S ſeinen Verbandstag ab Vertreten waren
ſämtliche 30 Ortsgruppen Nach dem vom Geſchäftsführer ge
gebenen Jahresbericht hat ſich die Mitgliederzahl im letzten Ge
ſchäftsjahr um das Fünffache vermehrt und andauernd ſind Neu
aufnahmen zu verzeichnen ein Beweis daß die Mieterſhaft die
Not wendigkeit eines Zuſammenſchluſſes erkannt hat Die Ge
ſchäftsſtelle iſt nach dem Gewerkſchaftshaus Harz 42/43 Zim
mer 14 verlegt worden Jm Laufe des Geſchäftsfahres ſind rund
1000 Vertretungen vor dem Mieteintgungsamt getäütigt mehrere
1000 Geſuche und ſonſtige Schreiben für die Mitglieder ange

n Der Zuſpruch an Ratſuchenden war ſehr
itteldeutſche Mietexverband vertritt inſonderheit in Ha

n betr Feſtſetzung der läge der
n der Kommiſſion betrt enr Halle bei d

die Mieter n der
Wohnungszuteilungskomm

und von der
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Die kägliche Turnſtunde
im Lichte ärztlicher Gutachten

Von Rektor Kindermann Halle
Jm Einvernehmen mit der hieſigen Schulverwaltung habe ich

vor einigen Wochen an den Herrn Unterrichtsminiſter die Bitte
gerichtet die verſuchsweiſe Einführung der täglichen Turnſtunde
an der von mir geleiteten Schule geſtatten zu wollen Gleich
zritig habe ich den Herrn Miniſter gebeten v grundlegenden
Ausführungen über die Möglichkeit der Durchführung meines
Planes einer Prüfung unterziehen zu wollen Drei waren
in dem Geſuch als gangbar für die Erreichung des Zieles bezeich
net worden g

Sis erſter Weg iſt die Einführung von Kurzſtunden vor
geſchlagen worden die bei geſchidter Anordnung bei 300 Minuten
Vormiltagsunterricht Raum für eine 6 Slunde ſchaffen wiirden
die der Körpererziehung dienen könnte

Zum andern iſt empfohlen worden die 2
ſogenannten Spiel achmittags auf die 4 1 nterrich zeit
zu verteilen ſo daß an jedem Tage eine Stunde für die Aus
bildung und Schulung des Körpers zur Verfügung ſtehen würde

Ein dri Weg für vinnung der freien Zeit zur Ein
führung der täglichen Turnſtunde ließe ſich finden wenn der ge

Oberſtufe einer Sichtung

Wege

bis 3 Stunden des

J U n
P 9 Beer Die G

ſamte Unterrichtsſtoff der Mittel und n
unterzogen würde Durch eine Kürzung des Stoffes in Ver
bindung mit einer gründlichen Konzentration ließen ſich einige
wiſſenſchaftliche Stunden zum beſten der Körvererziehung einſparen

Da die Reform der Körpererziehung in den Schulen ebenſoſehr
eine Frage der Aerzte als der Pädagogen iſt waren inige füh
rende Aerzt um Gutachten gebeten worden Dieſe von hnen
bereitwilligſt zur Verfügung geſtellten Gutachten ſind dem Geſuch
beigefügt worden Da die Turn und Sportbewegung in den
letzten Jahren in die weiteſten Volkskreiſe außerhalb der Schule
georungen iſt da ferner gerade die Eltern ein Jntereiſe daran
haben über die Bedeutung der Leibesübungen im Rahmen der
Schulerziehung überhaupt aus ärztlichem Munde ein Urteil zu
hören ſo übergebe ich hiermit die ärztlichen Gutachten den hieſigen
Tageszeitungen mit dem Hinweis daß meine unverkürzte Eingabe
mit den ärztlichen Gutachten zurzeit in der Monatsſchrift für
Turnen Spiel und Sport ſowohl als auch in der deutſchen Turn
zeitung erſcheint

Zur Frage der käglichen Turnſtunde
Von Prof Dr W v Drigalski Halle

Durch das ganze deutſche Volk geht ein ſtarkes Streben der körper
lichen Ausbildung ihr Recht werden zu laſſen Die Turn und Sport
beiwegung hat unnitielbar nach Kricgsende einen Aufſchwung genommen
wie nie zuvor Das geſchah zu einer Zeit im Jahre 1918 in der unſere
Bevölkerung phyſiſch geiſtig und moraliſch ſtark geſchwächt war in
breiten Schichten erhebliche und ſelbſt bedrohliche Unterernährung auf
wies und in mehrfacher Beziehung bedenkliche Ermüdungserſcheinungen
erkennen ließ Die jugendlichen Schulangehörigen die ſchon 1919 zum
Turnen Sport und Wettkampf ſich in Scharen auf dem grünen Raſen
drängten erſchienen äußerlich ſo dürflig daß wir im Geſundheitsamt
ver Stadt Halle ärztliche Unterſuchungen vor und nach entſprechenden
Uebungen vornahmen da man befürchten mußte daß ſolche wie Stafetten
läufe nicht ohne Schaden errragen werden würden Auch bei ganz un
genuügender Ernährung hielten die Betreffenden munter aus und es fand
ſich in keinem einzigen Falle bei mehreren hundert Unterſuchungen irgend
eine Schädigung Der Zudrang zu pianmäßiger lurneriſcher und ſport
licher Belätigung nahm viel ſchneller zu als die Permehrung der Rath
rungszufuühr Dieſe Erſcheinung iſt ebenſo auffällig und bemerkenswert
wie das in ähnlicher Raſchheit erſtarkende Jmereſſe der ganzen Bevölke
rung fär ſolche Uebungen Zum erſtenmal ſeit Generationen wurden
ohne Rachhilfe von außen in unſerer Bevölkerung inſtinktive Erkennt
niſſe und Auffaſſungen wirkfam wie ſie im klaſſiſchen Altertum als ſelbſtn

verſtändlich galten daß nämlich der geiſtigen Ausbiſdung gegenüber die

3 r 3 r 34 P pr r 13 v rkörperliche nicht als minseren Weries für die Er ztehung zu gelten habe
ſondern mit ihr gleichen Schritt hallen müſſe Nicht zu verkennen iſt

73 v a 5 3 v cander auch daß unſeren Schulen bei r refetchtert unv irotz ihrer
Nor d Na n z zufgegngnanugen iPerehrung der Antife das erranduals t völlig auf gegangen iſt
rur einen Ge iſt er mit die rorperliche Schulungder geiſtigen gleichwertig erach ete und ein ganzes Volk ſeine Zeitrechnung
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r Wettfnielfriſten Olympiaden einrichten ließ
ſtellung einer beſtimmten Forderung ſcheint es geboten ſich über die Be
rechtigung einer derartigen grundſätzlichen Auffaſſung klar zu werden

Zunächſt ſei kurz der immer wieder ange l roffenen Auffaſſung ent
gegengetreten als ſei planmäßige körperliche Vetätigung ein rein körper
liches Tun nur der Erſtarkung etwa der Muskeln und Knochen dienend
Bei dieſen Uebungen die in irgendeiner Art auch immer Gewandheits
übungen ſind ſteht vielmehr die Jnanſpruchnahme des Gehirns mit dem
geſamten Nervenſyſtem und der Willensbildung im Vordergrunde Der
willkürliche Bewegungsapparat wird vom Gehirn aus regiert Muskel
arbeit iſt gleichzeitig Arbeit des Hirns Uebung und Stärkung ſeiner
motoriſchen Regionen kommt infolge der Korrela lionen der Organe und
ihrer Provinzen mittelbar auch denen zugute die der Sitz der intellek
tuellen Betätigung ſind Auf die Folgen einer Schulung zu i nmer
ſtärkeren Willensimpulſen Ueberwindung der Mädigkeit für die Cha
rakterbildung ſei nur kurz hingewieſen

Wenn notoriſch Unterernährte ſich ſo ſtark zu förperlicher Luxus
arbeit drängten fo muß man annehmen daß ein tief in unſeren Orga

Juſammenhänge jenen
Der begreiflichen Annahme vaß

Nichtbetärigung nött mache ſteht die phyſiologiſche Tatfache gegenüber
daß Ernährung d Aufnahme und Ausnutzung der mit den Nähr
ſtoffen zugeführten Erſatz Bildungs und Krafitſtoffe durch unſere Ge
weve zur Vorbedingung hat Betötigung desſelben alſo Arbeit

Wir ſehen folgendes Die bodenſtändige feſtgewurzelte
Pflanze gedeiht am üppigſten bei Ruhe und ſorgfältiger Ernährung

Düngung bei entſprechender Nahrungszuſuhr bringt der Zuſtand der
Dom eſtika tion bei dieſen Organismen alle ihr innewohnenden

Entwicklungsmöglichkeiten zu üppigſter Ausbildung Treibhauskultur
Gleiche Bedingungen ſind von entgegengeſetzter Wirkung

oden gelöſt haben
ihre Wurzeln als Darmzotten in ſich tragen auf Lokomobilität ein
geſtellt ſind Zunächſt wirken die im Organismus ſelbſt liegenden ihm

als Erbwerie übermittelten Kräfte für eine ſpontane Entwicklung auch
bei mehr oder minder völliger Ruhe Erſte Periode von W RourxJmmerhin ſind bei dem werdenden Menſchen ſchon innerhalb des

Mutterleibes Bewegungen wahrzunehmen die er wahrſcheinlich nur
ſcheinbar gar nicht nötig hat Während der extrauterinen Entwiglung
wirken die in den Zellen liegenden Kräfte in der erſten Zeit noch lehhaft
fort aber bereits der Säugling leidet ſehr ſtark wenn er durch unzweck
mäßige Haltung Wickeln zu körperlicher Ruhe verurteilt ſüll geſtell
wird ſchon er treibt inſtinktiv Leichtathleiikt Die Umwelteinwirkungen
werden immer wichtiger und experimentell kann man ſich jeden Augen
blick davon überzeugen daß die Vorbedingung für Ernäh

Zwingen wir bei üppigtter Nah
rungszufuhr ein Tier oder einen wachſenden Menſchen oder guch nur

einen Körperteil r Ruhe ſo tritt ſtatt Nahrungsaufnahme und Er
haltung oder gar Zunghme ſtarker Schwund der Gewebe ein Ein wenige

Wochen lang eingegipſtes gthletiſch entwickeltes Bein eines noch ſo gut
ernährten Menſchen zeigt einen überraſchend weil gehenden Schwund der
Muskeln ſowie aller Gewebe von der Haut bis zu den Knochen Nicht
einmal Fett wird unter ſolchen Lebensbedingungen angeſetzt die dem
Laien luxuriös erſcheinen müſſen Umgekehrt wiſſen wir daß Uebung
der Arbeitsreiz ſtärkere Vermehrung und Entwicklung der ein
zelnen Gewebeelemente bedingt Verhältniſſe die Roux in feinemZüchtenden Kampf ver Teile dargeſtellt hat Die Talſache

aß die Zelle und e e die Gewebe des Körpers
herangeſährte Kraft und Erſatzſtoffe in licherer Menge erſt aufnehmen ünd ausnn 87 jene u d andern in thnen

rn worden iſt die wir a und Abbau in Fretrwoeidendon Energien in den komplizie euſbrpern z rn hen ſcheint
o zu ſein daß die gelöſten Nahrungsſtoffe aus der Körperflt t in
ie Zellen erſt gelangen wenn durch den erwähnten Abbaäu bei dem

aus den Rieſen Eiweißmolekülen eine weit größere Zahl kleinerer Moleküle entſtehen ein konzentrierterer an i phu ik aliſchen Sinne in den Geweben geſcha n worden ſt und ſtarke
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Frühjahrstagung des V M B V
Kreiſe und Liga aufgehoben

ziagung in Chemnitz warenZu der ſatzungsgemäßen Frähſah
d 1279 Stimmen vertreten Dervon 30 Gauen 28 mit 464 Vereinen un

Gau Obererzgebirge Hat für die Nuhrſpende eine Stiftung von 1090 000
Mark gemacht anſchließend ſtelle der S C Wacker Leipzig 50 000 Mark
zur Verfügung Am Sonnabend begrüßte der Vorſitzende Herr Häd i et e
Halle die Vertreter die ſich zu ernſter Arbeit eingefünden hätten Nach
der Entlaſtung des Verbands und Athletik Ausſchuſſes wurde dieſer
mit dem Sitze in Leipzig auo für das kommende Jahr wieder betraut
Bei der D S B wird der V M B V auch in Zukunft durch Hädicke

D

Lieniger und Spatz vertreten ſein Beſchloſſen wurde die Krei ſe auf
zuheben an ihre Stelle treien die Gaue Der Ligatitelkommtin Fortfall an ſeine Sielle tritt die Bezeichnung 1 Klaſſe
Gruppe A Gruppe 8 uſw Die Verbandsmei,ſterſchaft kommt
ſchon in dieſem Jahre unter den Gaumeiſtern nach dem Pokalſyſtem zur
Aus rag jede verlierende Mannſchaft ſcheidet alſo aus Der Antrag Oſt

hſens den Herbſt ver band e 1923 im Rahmen und Au
tung Jahresſchau deutſcher Arb piel und Sport am 12 Auguſt

in Dresden ſtattfinden zu laſſe wurde einſtimmig angenommen
Bekanntlich findet am gleichen Tage an Länderſpiel Deutſchland
Finnland ſt Zukunft werden ühighrs und Herbſtverbanbsiage
zu einem Verbandsiag zuſammengelegt ſo daß der Febrnar Verbands
tag 1923 in Chemnitz der letzte Frühiahrsverbandstag ſein dürfte Die
Gau Arhletitk Ausſchüſſe wählen ſich ihren Verbands Aihletit Ausſchuß
ſelbſt Auch in Zutunft dürfen im Juli keine Fußballſpiele ſtattfinden
der Antrag betreffend Jugendſpieler und Junioren ſoll dem D F V
iberwieſen werden Die Höhe der Strafen hat ver Verbandsvorſtand
feſtzuſetzen ebenſo auch die Kopffteuer Der Gau Oſtſachſen bekommt

i Mal J 53 nun Morir Sochſe J Jie Vollmacht ſich bei Verhandlungen ufw Bezirk Sachſen des V M
B V zu nennen

Am Sonntag kamen unter der Leitung von Helbig Weimar zu
nächſt einige Dringlichteitsanträge zur Veſprechung S V Viktoria 26
Magdeburg wollte eine Doppelbeſteuerung der VMBV Miiglieder ver
mieden wiſſen der Antrag wurde dem Verbandsvorſtand als Material
überwieſen Wenn bei Verbandsſpielen der angeſetzte Schiedsrichter nicht
zur Stelle iſt muß wie bisher verſucht werden einen anderen Herrn

für die Leitung zu gewinnen nach zehn Minuten vergeblichen Suchens
können die Mannſchaften abtreten Bei Proteſten müſſen die Schieds
richter Begleitſchreiben mit einreichen Verſchiedenen Anträgen wurde
die Dringüchteit verſagt einige wurden abgelehnt ſo daß ſich an den
beſtehenden Beſtimmungen nichts ändert Ein Dringlichkeits
antrag des Saaleklreiſes beſchäftigte ſich mit dem F 105 Abſ 6
heir Qualifikationsſpiele Nach längerer Ausſprache wurde beſchloſſen
keine Qualifikationsſpiele mehr ſtat finden zu laſſen Jn Zukunft tauſcht
alſo der Letzie einer Klaſſe mit dem Beſten der nächſtfolgenden Klaſſe
ben Platz Dieſer Beſchluß tritt bei Beendigung des nächſten Spiel
jahres in Kraft Die Höchſtzahl der erſttlaſſigen Mannſchaften in einem
Bau beträgt zehn wo es visher über zehn Ligamannſchaften gab iſt ein
Uebergangsjahr vorgeſehen Zum Schluß der Verhandlungen machte
Pfarrer Linz auf die Jngendkeiter Lehrgänge aufmerkſam deren erſter
in der zweiten Hälfte März in Leipzig ſtattfindet Jeder müſſe ſich aus
Liebe zur Sache gus Treue zur Arbeit daran beteiligen Auch der Ver
bandsvorſitzende forderte zu recht reger Beteiligung auſ Heſſe wies da

in Jnauf hin daß die Beteiligung aus Lehrerkreiſen beſonders gut ſei J
ſeinen Schlußwort dankle Hädicke den Vertretern für ihr trenes Aus
halten

Ein krauriter Sonntag im Fußball

Wohl ſtanden nur drei Verbvandsſpiele auf der Tagesordnung aber
auch von denen konnten zwei nicht ausgetragen werden Die Sport
freunde waren nach Naumburg zur dortigen 05 gefahren Jedoch dort
ſcheinen ſie reichlich Pech zu haben Das dritte Mal waren ſie nun ſchon
in Naumburg Auch geſtern führlen ſie mit 2 als das Spiel infolge
ſchlechten Bodens abgebrochen werden mußte Nun müſſen Sportſreunde
noch ein viertes Mal reiſen Hoffentlich reißt ihnen dabei die Geduld
nicht aus Jn Sansſouei fiel das Spiel zwiſchen Wacker und Preußen
Komet ebenfalls aus Auf dem Boruſſiaplatz an der Pauluskirche kam
der einzige Ligakampf des geſtrigen Tages zum Austrag Nämlich unſer
vorausſichtlicher Kreis meiſter

Boruſſig ſchlug Weißenfels 6

c e e o 3 BDaruttn las u 14114Eitte Anzahl Zuſchauer füllen den Borufſiaplatz um wenigſtensuro Be

tn u v v 4 e aeinen Fußball vor Augen zu haben Boruſſig gewann verdient jedoch

Zu t zur z 045 2etwas hoch Das Spiel zeigte nur wenig wirklich gute Leiſtungen was
wohl auf den wenn auch nicht ſchlechten aber doch glatten ſchlüpfrigen
Boden zurückzuführen iſt Jn den erſten Minuten hatten die Boruſſen
reichlich Glück Doch die beſſere Zuſammenarbeit der Schwarzen machte
ſich bald bemerkbar Sie gingen bis zum Wechſel mit 0 in Führung
Nach der Pauſe ergab ſich zumeiſt überlegenes Spiel des Platbeſitzers
der noch viermal erfolgreich ſein konnie während ſich Weißenfels mit
einem Ehrentor allerdings wunderbaren Schuß begnügen mußte
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Saalegan Merſeburg S V 99 Germania 0 JmOrisrivalenkampf brachte 99 durch einen glänzenden Sieg abermals einen

mannſchaft war die hervorragende Läuferreihe und der ſchußfreudige
Jnnenſturm Das zweite Spiel zwiſchen Preußen und Sportbrüder
Halle fiel den auftauenden Bodenverhältniſſen zum Opfer Die Spiele
auf dem Platz fielen wegen Hochwaſſers aus Weißenfels
S Vgg Reſ S Vag Teuchern J 1 3 S Vgg IV T u vi III3 6 S Vag V V f L Rudelsburg Köſen l 0 S Vgg 2 Jug

Corbetha 3 Jug 6 0 S Vgg 3 Jug 05 Naumburg 2 Jug
0 S Vgg 1 Kn 05 Naumburg 1 Kn 1 1 Alle anderen

Spiele fielen der Witterung zum Opfer
Muldengau Bitterfeld Preußen Greppin Union Sanders

dorf 5 ſpielt dauernd überlegen Es war ein flottes Spiel
in das der Schiedsrichter öfter ſtrafend eingreifen mußte Preußen be
hält ſomit die Spitze in der Tabelle Frieſen 08 Holzweißig S V
07 Wittenverg 7 2 Frieſen 083 II V f L Bitterfeld II 2 abgebr
Frieſen 08 II Preußen Greppin III 2 6 Frieſen 08 1 Jun
V f L Bitterfeld 1 Jun 8 Preußen Greppin 2 Jun Sport
brüder Halle 2 Jun 3 0 Preußen Greppin 1 Jug Union Sanders
dorf 1 Jug 0

Kyffhäuſergau
Nordhauſen Liga 1
Sieg des Tabellenführers iſchauern ſtatt Sangerhauſen Ortsderhy B S C
Liga 1 1 Eisleben S Vag gegen Heiligenſtadt 1011 Viga

l Akademiſches Hallenkurnfeſt
Jm prachtvollen Turn und Fechtſaal der Moritzburg und vor einer

recht ſtattlichen Zuſchauermenge es wäre für die Turn und Sportſache
ſicherlich ſehr erfreulich geweſen wenn ſich recht viele der Häupter unter
den bunten Mühen auf den Emporen im Saale ſelbſt mit betätigt
hätten wickelten ſich die Kämpfe um die Meiſterſchaft der Uni
verſität Halle Wittenberg im Zehn und Vierkampf ab
In bunter aber praktiſcher Reihenfolge wechſelten Muſterfreiübungen
Muſterriegen ſowie Damenturnen ſo daß bei den Zuſchauern kaum
Langeweile auſkommen konnte

Mit kurzen Worten begrüßte der Vorſitzende des Amtes für Leibes

0 P

Nordhauſen Wacker Nordhauſen Preußen
Das Orisderby endeie mit dem verdienten

Spiel fand vor Tauſenden von Zu
B f B0 1

Bas

übungen der Halliſchen Studentenſchaft die Zuſchauer Von dere
kommende Worte des Dankes galten den freundlichen Spendern die
durch Geldunterſtützungen Anteilnahme an den Leibesübungen an der
Univerſität bekundet hatten Mit Freiübungen des Studentinnenvereins
wurden die Veranſtaltungen eingeleitet an dieſe ſchloß ſich der Zehn
kampf an Sieger wurde Haug er A T S 189 Punkte dem
in kurzem Abſtande Würſtlin A T S 185 Punkte folgteHauger ein ausgezeichneter Reckturner führte ſeine Uebungen in lobens
wertem Stile aus und erntete wiederholt ſpontanen Beifall Auch im
Vierkampf am Reck war er nicht zu ſchlagen Er errang auch hier mit
74 Punkten den Meiſtertitel Sein ſchärfſter Konkurrent Würſtlin

wurde überlegener Sieger am Pferd was um ſo an
erkennenswerter iſt als er w vorher bei einer e i nicht uner
heblich verletzt hatte Durch dieſe Verletzung mußte er ſich auch den
ſicheren Sieg am Barren entgehen laſſen Der Meiſtertitel fiel daher
an Münzenbe rg Saxo Vandalia Der ſchöne Wanderpreis der
Muſterriege wurde eine Beute des A T B Gothia der eine vor
zügliche Barrenriege vorführte

Jm Wettbewerb befanden ſich noch V C Pferd Studentinnen
verein Pferd und Kaſten und A T S der eine ganz vorzügliche
Reckriege vorführte die aber infolge mangelnden organiſchen Aufbaus
der Vorführungen nicht gewertet werden konnte Allgemeine Aufmerkſam
keit exweckten das Floretrkf echten der Damen ſowie Turnerinnen

A T S

des A T S V mit Zehn und Vierkampfübungen und ſolchen an
Ringen Jn den Muſterfreiübungen gewann Studentinnenverein durch
Los den Wanderpreis vor V C mit je 95 Punkten Anſprachen des
Rektors der Univerſität ſowie des Vorſitzenden des A A f L und das
nachfolgende Deutſchlandlied beendeten die gelungene Beranſtaltng

A

Handball

Verbandsſpiele V f L 96 Polizeiſportverein 6 0 Sportverein
99 Hall Ruderklub 0 0 abgebrochen Wacker K T V aus
gefallen

Geſellſchaftsſpiele Hall Ruderklub II K T V II 1 abgebr
Alle gögebrochenen Spiele ſind auf Spielunfähigkeit der Plätze i
zuführen

Stodball
1 Herren Magdeburg 96 I 5 2 HerrenDamen 5

2 Herren

H C HMagdeburg 96 II 3 4 Damen ma
Neiſon 1 Herren Naumburg H C I 224 1

II 0Naumburg H C rHerren AMerſeburg 99 1 S C Cöthen I 0 KnabenA S C Leipzig 0Halle 96 2 Herren V f B Eisleben 1 3 0 Die anderen
Der beſte Teil der Siegerüberzeugenden Beweis ſeiner Spielſtärke Spiele fielen wegen ſchlechten Bodens aus

osmotiſche Druckdifferenzen entſtanden ſind die nunmehr zwangsläufig
den Austauſch herbeiführen wie wir ihn im phnſikaliſchen Experiment
zwiſchen dünnen und konzentrierten Zöſungen vepbachten die durch eine
osmotiſche Membran getrennt ſiſtd Der Austauſch kommt nicht zuſtande
wenn die Zelle ruht im Gegenteil findet bei ſolchen faſt vollkommener
Schtvund ſtatt Erſt Arbeit bedingt in der Zelle Abban und damit jene
Zuſtandsänderung die ſtarke émotiſche Drugadifferenzen zur Folge hat
Jede arbeitende Zelle wird ein kataboliſches Zentrum ihr Jnhalt wird
immer konzentrierter und übt eine mächtige anſaugende Wirkung auf die
ihr fehlenden in der umgebenden Körperflüſſigkeit vorhandenen Sub
ſtanzen aus Infolge dieſes nach vielen Atmoſphären zählenden Druckes
werden durch die ZJelloberfläche oder Zellmembranen die fehlenden Bil
dungs und Krafitſtoffe von der Zelle angeſogen Zerfallsprodukte in die
Körperflüſſigkeit abgeſtoßen Das zwingende Geſetz der Osmoſe und
Diffuſion gilt zunächſt allerdings nur für völlig gelöſte diffundierbare
Suhſtanzen nicht für die meiſten Kolloide Eiweiße zählen aber zu den
Kolloiden Indeſſen ſcheint es feſtzuſtehen daß nicht nur fertig präfor
mierte Eiweiße ſondern auch deſſen Bauſteine in der Körperflüſſigkeit
kreiſen und dieſe können diffundierbar ſein Jedenfalls zeigt die Beob
achtung daß ſich das Körpergewebe in bezug auf die Bedingungen für
Nahrungs aufnahme und Abſtoßung von Verbrauchsſtoffen alſo fär
den Stoffwechſel ſo verhält als ob die Geſetze der Osmoſe und
Diffuſion Gelrung haben Mag dieſe Geltung entgegen den ſonſt be
kannten phyſikaliſchen Geſetzen auf einer beſonderen Eigenſchaft der Ge
webselemente beruhen oder anf dem Vorhändenſein unmittelbar diffun
dierbarer Eiweißbauſteine die Tatſache ſteht feſt daß Wachstum und
Ausbildung des Kewebes mehr noch Arbeit zur Vorausſetzung hat als
Zufuhr von Rährſtoffen So ſpricht W Roux von der trophiſchen
Wirkung des funktionellen Reizes Von allen Lebensreizenohne welche eine Entwicklung bis zu dem der nienſchlichen Art erreichbaren

Grade unmöglich iſt ſieht der Arbeitsreiz an erſter Stelle
Mit Beforgnis ſehen wir wie die heranwachſende Jugend vielfach

einen Zuſtand der HKraf loſigkeit Aſthenie erkennen läßt den man als
Folge der Kriegs und Nachkriegseinwirkungen auffaſſen muß Man
iann daran denken daß viele unſerer Kinder gezeugt und geboren zu
den Zeiten größten Mangels ſich aus einem bereits ſchwachen Keim
entwickelt haben und daß demngch ihre geſamte Körperbeſchaffenheit un
rettbar ſchwach bleiben muß es ſind ſogar z B aus England Stimmen
laut geworden die eine dauernde Schwächung der Raſſe infolge der
Kriegs und Nachkriegseinwirkungen annehmen ſo daß aus dieſen Küm
merern auch in Zukunft nur noch ſchwache Geſchlechter zu erwarten ſeien
Müßte man bei der Mehrzahl unſerer jugendlichen Volksgenoſſen mit
einer echten konſtitutionellen Verſchlechter ung rechnen
ſo wäre nicht viel e auf Leherpyß

in ſeiner Entwicklung Erreichbaren bezug auf d iſtder enſc ab nei von zwei Faktoren einmal von der von r

e l nene et ung unabänderlich feſtgelegt mit n tpunkt

Befruchtung wenn lledie in der väterlichen und mütterenthaltenen Gbere verbunden ben We h ſind ſtreng ge
nommen Umwelteinwirkungen Der erſte Fattor beſtimmt n Genor en en re Heere

das Jdioplasma außerordentlich weiigebend geſchützt ſind gegen Ein
wirkungen welche die Träger der Keimzellen alſo die väterlichen und
mürterlichen Organismen treffen Jnſofern wäre die Annahme von
vornherein abzulehnen daß die ungünſtigen Umwelteinwirkungen der
Kriegs und Nachkriegszeit unſere Jugend konſtitutionell geſchädigt ihre
Enitwicklungsmöglichkeiken für alle Zeiten vermindert und eine echte
Degeneration hervorgebracht haben Erworbene Eigenſchaften werden
im allgemeinen nicht vererht Es jſt aber für die Anlage Konſtitution
nach der Anſicht der namhafteſten Forſcher auch der Keim ZJelleib das
Zytopfkasma nicht ohne Bedeutung und dieſes iſt Einwirkungen die
den elterlichen Träger treffen ſchon eher ausgeſett an ihm greifen ver
mutlich die Keimgif e wie Alkohol Lues uſw wie vielleicht auch extreme
Unterernährung am erſten an Mit Ka up darf man aber der Anſicht
ſein daß hierdurch zunächſt nur eine perſönliche Schwäche be
dingt wird die Aſthenie die in vielen Fällen durch günſtige Beein
fluſſung zum Schwinden gebracht werden kann ſo daß jener von Anfang
an ſchädliche Entwickungseinfluß durch gen e Umwelteinwirkungen während des weiteren Lebens und Pnders im Entwicklungs

glier teilweiſe oder ſelbſt faſt ganz ausgeglichen werden kann Man
darf mit Sicherheit annehmen daß die große Zahl der Kümmerer unter
unſeren Kindern die Aſtheniſchen nicht ſo zu bleiben brauchen ſondern
durch geeigneie Umwelteinwirkungen direkte Bewirkung in der Onto
geneſe nach Nägel i ſich zu einem er gen Teil kräftigen werden
Von einer Schädigung des Volkes etwa für alle kommenden Generationen
kann beſtimmt keine Rede ſein Dieſe erfreuliche Möglichkeit bedingt eine
abſolute Not wendigkeit für unſere Maßnahmen derJugendfürſorge wenn wir unſer Volk nicht zuge wollenDie wichtigſten Faktoren ſind Ernährung und Leibesübungen
Man verſteht jeht die Größe und Zielſicherheit des Jnſtinktes der
Jugendlichen ſtärker wie je zuvor den Leibesübhungen ſich zuwenden läßt

Unſere öffentlichen Erziehungsanſtalten die Schulen ſehen aber allzu
einſeitig das Heil in der Ausbiſdung der intellektuellen Hirnſphären
ohne für eine harmoniſche Ausbildung des ganzen Körpers beſorgt zu
ſein Jch ſtehe durchaus auf dem e daß Liſtige Werte undCafige e uns ſarigtet das Schickſal unſeres Volkes eſtimmen werden

s geht aber nicht an die Bedeutung der Leibesübungen weiter zu
Wir behaupten vielmehr daß ſie kaum überſchätzt werdenDie chätzen

nnen
Den Alten waren tägliche Leibesübungen ſelbſtverſtändl

und ſie vermochten trotzdem oder vielleicht gerade darum Unerreich

au eiſt und kulturellem Geb i A w ire a e neben dem r ie reine Stunde der Ausbilduneſamten körperlichen
wend die wi iten nderuzuzuwendenz en lanäich nicht ich halte aber

h e a
n n Turden den trat
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Unſichere Börſenlage
An der Börſe kommt es meiſtens anders als man denkt Nach
ſprunghaften Steigerung der Deviſenkurſe infolge der Be

Zug des Ruhrgebietes exholte ſich in der abgelaufenen Woche
ie Mart ganz erbeblich Der Dollar ging von 50 000 auf 30 000

und ſetzte heute ſogar mit 28 000 ein Es wäre jedoch ver
ehrt hieraus irgendwelche Rückſchlüſſe auf die politiſche Situation

Se die Wirtſchaftslage zu ziehen denn in der Hauptſache iſt dieſeDer erung der Mart wohl auf techniſche Gründe zuruckzuführen
ie orbereitung befindliche Verſchärfung der Deviſenordnung atte eine Einſchränkung des Deviſenhandels zur Folge

u kam die Kündigung der Deviſenkredite durch die Banken
den invernehmen und auf Veranlaſſung der Reichsbank ſchränkten
die Banken die Lombardierung von Deviſen und Auslandsgut

ben ganz erheblich ein ſo daß wieder Material an den Markt
m und die Nachfrage voll befriedigt werden konnte währenduletzt Zuteilungen die Regel waren Wurde hierdurch die Spe

ulation auf eine weitere Entwertung der Mark eingedämmt ſone darüber hinaus ſogar durch Abgaben der Reichsbank eine
nkung herbeigeführt werden ie Reichsbank war zu dieſer

r ungsaltion in der Lage weil ihr die ſehen Stern Beträge
eparationszahlungen zur Verfügung ſtehen Sie ſcheint entg zu ſein der berufsmäßigen Spekulation in Deviſen das

aſſer abzugraben man ſpricht davon daß ſie notwendigenfaus
ſogar einen weiteren Teil des Gold atzes in England lombar
dieren würde So kommt es daß die Berline r Notierung ſich meiſt
unter der Neuyorker Parität hält und Berlin der entſcheide nde
Markt für die Bewertung der Mark geworden iſt Für unſere
Wirtſchaft iſt das von der allexgrößten Bedeutung kann ſich doch

d tré und Handel jetzt mit Deviſen eindecken wovon in reichem
Maße Gebrauch gemacht wird Am letzten Sonnabend wurden
von dem Banthaus Mendelsſohn Co wahrſcheinlich im Auftrage der Reichsbank über eine halbe Million Pfd Sterling auf
den Markt geworfen die glatt aufgenommen wurden

Auf weite Sicht zu disponieren iſt das Gebot der Stunde
denn die deutſche Wirtſchaft ſteht durch das Ausfuhrverbot von
metallurgiſchen Erzeugniſſen aus dem Ruhrgebiet vor weiteren
ſchweren Er ſchütterungen Nachdem alle Gendaltmaßnahmen nicht
den erwünſchten Erfolg gebracht haben und die deutſche Wider
ſtandskraft ungeſchwächt daſteht hat Frankreich zu dieſem letzten
folgen ſchweren Mittel gegriffen durch das es ſich ſelbſt aufs Emp
findlichſte ſchädigen muß Frankreich hat We vertul an Eiſen der
in der Hauptſache von der Eiſeninduſtrie des Ruhrgehietes verarbeitet wird Wenn nun die Eiſenausfuhr nach Deutſchland
unterbunden werden ſoll ſo wird die unmittelbare Folge davon
ſein daß das Ruhrgebiet ſich einem völligen Abſatzmangel gegen
überſieht Eine Stillegung der Eiſenindr iſtrie dürfte auf die Dauer
unausbleiblich ſein Auf der einen Seite alſo in Ueberfluß
Frankreichs an Eiſen auf der anderen Seite keine Verarbeitungs
möglichkeit im Ruhrgebiet das Endergebnis 5 ein völliges Chaos
Es wird uns nicht anderes übrig bleiben als auch dieſen Leidens
weg zu gehen tragen wir doch nicht die Folgen allein Der Aus
fall an Ruhrkoh bat einen großen Prozentſatz der fran ſiſchen
Hochöfen ſtillgelegt die neueſte Maß igbmwe Poincarés wird der
franzöſiſchen t einen ſchweren Schlag verſetzen
War ſchon durch den Verſailler Vertrag die Weltwirtſchaft in Un
ordrung geraten ſo wird jetzt der frans zöſiſche Raubzug ins Rudr
gebiet die techniſche und kulturelle Entwicklung der Welt zum
Stillſtand bringenDie allgemeine Unſicherheit ſpiegelt ſich am Effe ktenmarkt
wider jedoch löſte der Rückgang der Deviſen keine entfrred jende
Bewegung in den Effekten aus Es macht ſich in der abgel laufe
nen Woche eine gewiſſe Unabhängigkeit der Effektenkurſe von denDeviſen bemerkbar Jm güge meine n waren die Kurſe behe auptet

Spiel und Textilwerte konnten ſogar ganz erheblich anziebenStoehr Kammgarn erreichten an der Mi ttwochlörſe einen Retord
kurs von 600 000 Prozent 190 000 Prorent Zu neuen Unternehmungen ſcheint jedoch infolge der zunehmenden Selbrnar pheit

wenig Neigung zu beſtehen Der Zinsſatz für tägliches Geld be
läuft ſich an der Berliner Börſe ſchon auf 24 Prozent pro Tag
was einer Jahresverzin ung von 90 Prozent entſpricht Am De
viſenmarkt wurden ſogar ſchon Leihſätze von 300 Prozent und
darüber genannt Dementiprechend traten mehr billige Papiere
in den Vordergrund am Markt der unnotierten Werte entwickelte

ein lebhaftes Geſch äft und auch Verſicherungsalktien warentändig gefragt M an rechnet auf ein Ent gesenkomme n der Re
gierung binſichtl ich der alt aſchulden der Verſicherung gsgeſell
chaften r e ſa en Austauſch von Effetten gegen Warenſtattzufinden ere Seſchaſfn ng tändi ig grösere Kapitalien er
fordert J all ge me inen wird jedoch am Effekt enbeſitz feſtgehalten
weil im Verhältnis zu Deviſen und Waren die Effertenturſe nochſehr zurückgeblieben ſind Solang e nicht irgendein Ergebnis der
Ruhraktion fette eht dürfte die Börſe in abwartender Hal ungverharren Deutſchlands Entſchloſſenheit t iſt jetzt die erſte Verteidigungslinie Europas egen den wahnſinni gen Ehrgeiz Frank

Wochenſchrift Thereichs Dieſes Urteil der engliſchen New

S ſchlägt einer auf den 3

Jittfeldeutſche Handels
und Wiüirtſchaſts Heitung

Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank und Poſt
erfolgt in der Woche von 12 bis 18 d M zum Preiſe von 140 000 M
für ein 20 Markſtück 70 000 M für ein 10 Markſtück Für ausländiſche
Goldmünzen werden entſprechende Preiſe gezahlt Der Ankauf von
Reichsſilbermünzen durch die Reichsbank und Poſt erfolgt vom 12 d M
ab bis auf weiteres zum 2900fachen Betrage des Nennwertes

Erhöhung der Stidſtofſpreiſe Die neue Erhöhung der Kohlenpreiſe
hat eine Erhöhung der Stickſtofſpreiſe im Gefolge Die neuen Preiſe für
Stickſtoffoinger betragen für alle Ablagerungen vom I2 Februar 1923
ab per Kilogramm Stickſtoff im ſchwefelſauren Ammoniak nicht gebarrt
und nicht gemahlen 7796,80 gedarrt und gemahlen 797 71,20 M imſalzſauren Ammoniat 7796,80 M im Kaliammonſalperer 7796,80 M
Daneben wird der Kaligehalt mit den für Kali in Chlorkalium für die
jeweilige Abladung geltenden Preiſen in Rechnung geſtellt im Natron
ſalpeter 9305 10 im Kalikalkſtidſtoff 6991,30 M

Erhöhung der Elbefrachten Da ſich der Bezug deutſcher Kohle
für die Elbeſchiffahrtsunternehmen als unmöglich erwieſen hat
und dieſe genötigt ſind engliſche Kohlen zu verfeuern ſehen ſie
ſich zu einer ab 10 Februar in Kraft tretenden Erhöhung der
Frachten gezwungen die auf die jetzigen Preiſe 70 bis 75 Prozent
ausmacht

Dorläufig eine Steuerertlärungen
Mit Rückſicht auf den Geſetzentwurf über die Berückſichtigung der

Geldentwertung in den Steuergeſetzen der zurzeit im Steuerausſchuß
des Reichstags beraten wird und be r einige Vorſchriften enthält die noch
auf die Veranlagung zur Einkomn für das Kalenderjahr 1922 undauf die Veran agung zur Vermög s t uer Anwe idung finden ſollen ſind
Einkommens und Vermögens Steu er un gsvordrucke im allgemeinen
noch nicht zugeſtellt worden Die Steuerpflichtigen werden vielmehr
warten können bis die Zuſtellung erfolgt iſt Soweit ausnahmsweiſe in
einzelnen Finanzamtsdezirken die S euerertlärungsvordrucke ſchon zugeſtellt
ſind braucht die Steuererklärung nicht eher abgegeben zu werden bis
den Steuerpflichtigen ein Merkolatt zugeht das ſie über die
bevorſtehende Veranlagung wichtigſten Aenderungen aufklärt

für die

und Hüttenbetrieb Eisleben Der
März nach Leipzig einzuberufenden

außerordentlichen Generalverſammlung eine Erhöhung des Aktienkapitals
um 420 auf 500 Millionen Mark vor Von den neuen Aktien ſollen für
42 Millionen Mark den allen Aktionären derart angeboten werden daß
auf 10 000 M Nominalberrag der alten Aktie 1000 M neue Aktien zu
einem noch feſtzuſetzenden Kurſe ausgegeben werden

Berliner Viehmarkt Bericht der Viehzentrale G m b H vom
Februar Die Zufuhren zum Schlachtriehmarkt auf dem Zentral

viehhof zu Berlin waren größer als an den beiden letzten Markitagen
was zu einem Teil auf die angekündigte neue Frachterhöhung zurück
zuführen ſein dürfte Seitens der Käufer wurde Zurückhaltung geübt
was aber nicht hinderte daß ſich die Preiſe für Rinder Kälber und ins
beſondere Schafe weiter erhöhlen Schweine dagegen notierten um 100 W
pro Pfund Lebendgewicht niedriger als am Wittwochmarkt Der Rinder
markt verlief ruhig Auf dem Kälbermarkt wurde flott gehandelt und
ausgeſuchte Poſten über Notiz bezahlt Auf dem Schaſmarkt war fette

Mansfeld G für Bergbau
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Ware ſehr geſucht verkehrte jedoch ruhig ebenſo der Schweinemarkt Es
waren aufgerrieben 2750 Rinder 1327 Kälber 4593 Schafe 5240
Schweine und 221 ausländiſche Schweine welche wie folgt gehandelt
wurden Rinder mit 1000 bis 2100 M pro Pfun d Lebendgewicht Kölber
1500 bis 23500 Schafe 1600 bis 2100 M und Schweine 2000 bis 3100
Mark

Leipziger Börsenkurse vom 12 Februar
Mitgeteilt von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Marktplatz 22 Ielephon 5095 und 56098

an

ger euntsehe Cred ält 9000 Meerane t amnmmgarn 42206Cuemnitzer Bankverein S Norddeutsche Wo le 3uc00
Chempitzer Spinnerei S Helsnitzer 6uxe 122000Chromo Najork 33000 Feniger Maschineon 14450
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Der Dollar amtlich 27730
Berlin den 12 Februar 1923

Der andauernde Deviſenrückgang veranlaßte weſentliche Ab
gaben die einen empfindliche n Kursdruck ausuüben Be
ſonders litten die in letzter Zeit durch Spekulationsräufe in die
Höhe getriebenen Jnduſtriewerte Montanwerte verloren zum Teil
10 000 bis 20 000 Proze nt chemiſche Werte etwa 4000 bis
5000 Prozent niedriger Dagegen zeigte ſich Widerſtandsfähbigkeit
bei gewiſſen Papieren So ſtellten ſich Werte wie Eſener Steintohle und ähnliche 3000 höher Maſchinenfabrikattien büßten
teilweiſe etwas ein Berliner Maſchinen 10 090 Prozent Böhler
11000 Schiffahrtsaktien und Bankaktien waren leichfall ge
drückt Valutawerte ſtellten ſich gemäß dem Deviſenrückgang
niedriger Ungariſche Werte wurden aber weſentlich höher berahlt

Geld Brie Geld BriefAmſterd Rotterd 10972,50 11072 50 Schweiz 5236 87 5263 13
Buenos Aires 10272 25 10325 75 Spanien 4364,06 443385 94
Biuſel Antwerpen 15311,21 1518,79 Oeſterr abgeſt 39 27 39,47Chriſtianig s187 12 S162,88 Prag See
Kopenhagen 5211 93 5238,07 Budapeſt 1098
Stockholm 7356,56 7293,44 Poln Noten
Helſingſors 743 13 746 87 vulgarien 163,59 164,41
Jralien 1341 65 1348 37 Japan 13266,75 13333,25London 130 73,75 1308 25 Rio de Janeiro 3142,12 3157,88
NewYork 27730,59 27869,50 j Rumän Noten
Paris 1710 1 1719,29 Jugoſlavien 274 31 275,69

Berliner Produktenbericht
Die Getreidepreiſe gingen im Verhältnis zu der Mattigkeit

im Deviſenverkehr nur wenig szurück da das Jnlandsangebotkeine eswegs dringend war Die Kaufluſt verhielt ſich ziemlich vor
ſichtig Roggen war ſeitens der Reichsgetreideſtelle weiter be
ge rt Gerne und Hafer waren matt die Preiſe aber nur wenig
ſchwächer Wiais wurde aus zweiter Hand mehr angeboten Mehlhatte bei etwas billigeren Forderungen ruhiges Geſchäft Kleie
war ſchwach Viktorigerbſen höher gehalten
Weizen märk 65000 66000 Weizenkleie 36000 37000

pomm Roagenkleie 37000 38900mecklenb d Raps 105000 110000v ſchley J 4 en Rüb en J TRoggen märk 57000 58000 Leinſaat Spomm Erbjen Viktoria 65000 95000
weſtpr Kleine Speijeerbſen 70000 80000mecklenb Furtererb en 50000 69000ſchlief Peruſchken 100000 130000Wintergerſte Ackerbohnen 70000 75000Sommergerſte 54009 53000 Wicken 100000 130000

Hafer märk 46 00 45000 Blaue Lupinen
pomm Gelbe Lupinen SJ mecklen b Seradella 145000 170000ſchlej 445000 44000 Rapskuchen 456000 48000

Mais o Prov 7ing prpt Leinkuchenioco Berlin 64000 65000 Trockenſchnitzel 21500 22500
ab Hamburg 64000 65000 Zuckerſchnehel 30000 31000

Weizenmehl 7090 186000 200000 Torſmelaſſe
Roggenmehl 70 120000 165900

A aul ſutternotierungen Guchtamtlich Wetzen und Roggenſtroh draht
gepr 22500 23000 Haferſtroh drahtgepr desgl Langſtroh 24000 22560Wiejenhen gut gejund u trocken Vormahjd 24000 25000 desgl neu 23000 240900

Häckſel S alles per 50 kg ab Station

Mekalluouerungen
Verlin 12 Februar 1923

Rotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektroiytkupſernotttz
Elektroliytkupfer wire bares promt cit Bremen oder

9621NotterdamNot errungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſ andes

Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 7900 8100Hüttenweichblei 3450 3550Driginalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr e e 4200 4709
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 4988 65
Remel ed Platten ink von d cher Bejchaßenheit 34005600
Original atenalumininm 98 99 0 in Imal gekerbt Blöcken 1t272
desgi in Walz oder Dr hiba ren 11604Banzazinn Straitszinn Aujualzinn in Verkäufe erwahl 24600 24900

Hüttenz na mindeſtens v99 24900 24400Reinnickel 98 990 16900Antimon Regulus 30909 8200Silber in Barren ca 900 et n für i Kilo 590000 610000

oſtenropätfche Holzreſſe wird vom 18 bis 22 März
Die Erſte

in Königsberg i Pr ſtattfinden
Königsberg i a zu e

Der Proſpekt iſt von dem Meßamt

Ohne GewsehrUm Uhr nachm 222 übermltteit

beute gest jeute z Heute rei n heute gel neue et Ueute estFastverzinsſiohe 4 Wien r C innustrie Alchien a l Capito Klein 12200 53000 öther Masehis 390 e 4289 woran r Horkule 358000 terraa G f sam e
Werte 30est Sth alt 88000 Larlsbütte rraustädt Zuck o 47600 Key ling Toul sh Eisb B 61750 TeutoniaMisburgl3 8 v 18 S neute et Caroline Braunk 138000 Freund uscit 239 26000 irchner Co 602000 Ob Eis Cer 37000 40000 Phslewiehn vt Vr

nis nis che J Er Aachen Leder 72000 Crarlottbg Was 200 riedricheb Ka 66900 Koch Audlernä b r Kolswerke 760090 e Phür Bleiweißto 400001 Oeat U Gläp 39000 Accumul Hager 42000 55200 Charlottenhütte ried ichsutte 36000 Köln Meues Beru 87000 86000 eking Stablwl 40000 Thür salineo wSee gzeet 2,6 Sudt Eb al 4 äl PVortl Zem 4900 23900 Chem F Buckau A Frister Co 34c00 67000 Koln Kott welle 34000 40000 OhlesZinnwalzu 20000 25060 Tietz S e
e Sc I 46 en Prio Onpenh Les 87000 70000 Stp Fröveln Zucker 20000 Kölsoh W alzweg 24 i Orenstn Koppe 47000 Tittel KrügerI e Eütien Glas 6 Sri geheim 45000 52000 nan a 6 50000 55000 Köntgeborn Ber 61000 78000 Denabr hupiern 430 Prachenbeg Zueck 37900 iedoöIV J 88 s h Anmtol Ser 53000 5800 Werke 223900 Grünau 42000 4360090 h 76 00 32000 Königszelt Forz 99000 60000 Oetwerke 23000 Priptis Porzellan 36000 h

Flaix s 44500 75500 6 Anlinte 34000 4475 1 v Heyden 3200 33000 e ren Körbisdort Zur Za0u 37600 29000 Punifabrik Flöh a 35000 36000T W 27 350001 a G Bauausts Müe b c el en ren Berg 68000 88750 Gebr Körtuug 22300 24000 Peiper Co Walz ä kürr Tabak adD 26 57 aehantunghahn T Verkwe /875000 520000 Chem Weiler 870060 a 25000 Kostheim Cellul Phönix Bgw A G 67100 6000 j Union che Vabr 52000 50000
ſos0 1060 Usgd Strd ALt mee llezanderwerk 1970 Ind Geisen x Gut Gengorov So Kraub u Lo 26000 PVintseh A G Union Werk650 660 alteld Gronan 280 Wri Albert 115000 130000 See Marne Kronprinz Metall 80500 90000 Plauen Gardinen 29000 30000 er BerlMlörtelw 16900 17350l c Schiffahris Aktien i Berl Omni 17000 Qhemo eh Fabr Krüger Co 45200 Plauener Tül 25 00 29650 tseh Nickelw 458000 so354 400 A Ig EKlektr Ges 23800 S pin 28000 ssc00 es t elor Guter 19000 24 00 KrusehwitzZuek 7 Pösgo BHlektr 24300 HFlansch Fabrar Dei A a mmendf Vapie 50000 70c00 533 iaalergw e 2180 de meist Co Kuune Treibriem 30000 Rasquin Farben 30500 90 Glanastofitsbe 130000 1e0do

859 Austr Dampf 125000 An Ct Güan 205000 345000 Cröllwitz Papier 38000 49000 70000 79000 upierw Dtechl c Rauchw Walter 4750 51 Gothaniawerk 420 J S
110 Ha mer Pak 657000 78000 ind Koblenw 63 00000 Daimler Slotören I 23000 n Küppersbusch Ravend Spinn UHetall Haller 41000 48000a z a Ha n e in An u c a h 22500 Horeneit Meten t ren sehr225 z Hanne Dampfsch 45 00 52000 Ann abg Steingu bDessauer Gas 18000 2500 r K a 38000 49500 lahmeyer Co 37000 hein Braunk 681000 dohmirgel 45000 57000

y 320 u Nordd LIuyd 365 0 1451 0 nen Gulstab PVisch Ati Telgr 44 50000 u So i 29500 un koy a HNetallwareu S Schuh 17000Bad Anl 1908 S Ver Elbachitffab d 60000 rehimedes 352500 Luzb Bergw e oö h 8 245 Luurahütte 46900 55000 Nassau 7 Thür SMetall 50000 55000Bayr Anleihe Aarerberg Boergb Niedl Telegr S 245 er ren a J Leipa Viuno Zim 593000 27000 Stahlwerke 60000 61500 Zyp Wiss SBank Aktien Aschatf lapier 53900 57080 eüdaru Tel t Stre it en 29500 30050 ein Wrkzeugu Wstt walxw 300001 Viktoria Merke
ar Eeb O s zugso Nbg Afb 3563000 Babcock w et r yru 2 a oper W Vetl Cen S Vogol Isolierdrht 17000 2000025 er 270 3720 h u Lade S S Eienb Sie 25000 34500 tat rn 570 eophaill ch a Hilebeek Montaw 135000 146640 Vogil Maschinen 24750 25290

I E t Erauinäust Bad Anil u So o 57000 Erdol A G e 1 Hagei b Akt o 7 m V homdach hütt v 35500 Wandererweorxe 15 ſu0uS 229 z t Thürinzen Baleke Maschin 3000 2010 Gulstahl 4 o Halliescheslasch 133000 55 0 Linde Elswaseh 690000 Koeitrer Braanx 75000 51000 Wegelin Hübn 2200 23 00310 Barmer anker 10500 anningMaschit 45 00 44100 r e Hannov Masch 290 Lindenbg dtahlw t Zuoker Katt 40000 4900 Wenderorh jhmso 200 Herl Handel ages 50 60 545 0 Baropor Walz a u Kabel 29000 Wassor 36000 a inoetröm A G 37000 itUtgerewrk A 655 e Moerneh k ainmg 98000 c00Berl r ter 7 16 ars Co n Ksliwerro h 727 Harbg Wlen G b Linge 5chuhibr 23 00 a chseu wert 33 00 Vora A
S Graunsgchu B Hayer Cellulos Sie las 22000 Hark Bgw St Er 65 00 ob Linke Hotinann 25000 50000 ehe Don 456 Wersob WelßtBrS Brach r Heaon B S E Berat erg 115000 S Sieiuzeug 27500 310 Harpen Hergbas u Löve Co 49000 51000 Th Vril Zem 2 l Weser 60000
S m n Privath 12000 14250 Kar Berg Axtle seoco Was u Nun Hartmann d aeeh Lorenz Co 62000 27000 WVebstuhl 64000 Wesol Porz 40000S BDermatad Bau T4000 160 0 Berger Tiefbau 2180 22500 Woliwaren 300 50000 tasper Hisen o 49000 et Hut u B 27800 Sangert Nach 53000 Westeregeln Sebhbo 60000

Des zaner Land 2 Bergmann HMekt 37000 455 0 Eisenhandel 26060 Heawigehöütte 30 Ludenschd Met, 24500 9arotti Schoxol 140000 900 Wett Drahtind ventaene hanre 30000 erl Anb Miabr 2655 33000 Dinuendahl 35000 Held Franoke 28500 Lunebg Waouesdi 5000 Sauerbrey Masch 25000 os Ei Drahtw 100002 Piec Command re Baute Jute 40000 Donners iosrekh 200 100000 Hemmoor Cemt l Lutuer Aaschin 20000 8azonia Zement 4000 Weett Kuptor c0
Dres äner Bank Dampimunt 421600 Hoerisg u 26000 28 Hildebrd Mänleu T I Magab A Gas G 14000 14900 Schles Cellulose Wicking Vril 4000c Foth Grunde 1020 Buben Hut 7 V A Hilie merke 86001 Uorgwoerk S Sebles Zink 66000 109000 Wilnelmshüeto 133000I 7 le Ba en 42760 58000 Drezan fardinen 12750 23000 Hiner u Auber 31000 Hußlen 24500 51000 Vorr Pibner Mein 75000
An Kreaitann 1130 eur Kunet t S Dhrener etant e hirzen upter 200 900 Lagirus C D 2 Senlogt Schulze Mittener Gubet 70000 70000
einin Hyrobe ca aZeoerthold S eruin 22 25 Dur Werke 33000 Uhehbater Varben e Mannes mann röh 75500 00002 Schneider uge l 27000 Wittkopp Tiet 13500

Aus ländische Mittel Bäners 1070 Herzeliue Berg 210 35000 Dües o Es u Pr Hoeen Kis u vt Marie Bons Brgu Ichöndor u Gob 3 Wrode Aal 6909Kredſthaot c Set u Monttert 200 23500 Dynamit Notel 34000 39000 oben lohewerke 37000 2299 Marienhb d Kotz 27000 Srhbönebeer Not i EIIIE I 40000
rer Sordd Grund Bing Werke 247 Eeckert Maschtb 4 Horen Co arx Cent S Schubert saolze 23000 40000 Zellototf Waldhot 0004 G etehe ben 14800 Biemerezhtte Ere torit Salz 320 39000 Hotelbetriebs ges 53000 64750 Mark Weost Bgw E Sehuerert Co 46100 51500 Licminermann W 16900 20100
4 La 20000 Hoch u 745001 Eilenburg Kattun u M u Masuohſb huckau 55005 37000 ehuir jun Frite e Zwick Manchin 240004 our 2 i Brauerei Aktien er Co A 2 60000 Fintracn B an 759000 9000 L Hupteld Co 24000 45000 Kappol 500 Seck M hleobeu 2600

b T e er e er e r i16000 e W Lina 3000 2000 Fr Seltlort CoFö o eher Hreunz u Br In Hin vwork Kraft 500 e Bergbau 112000 Mocn dorau 000 Sierneng ler Bei tTann A Sehbuth c 7 Braunsche Kohl Eerf 4 Farben 2 du 1800 19 hen Zittan 34000 Siem ene e Helexe 87000 65000 Kolonial Werte
Dega e a 417 430c0 e e e e Aal Mehlth Aula 25500 S u Zollul n T Dr Goeratriku220 P h a t F St Nölko x en e s33004 e u A 2 versaicherungsastien 2 777 Stein 22000 4 J Mix 2 Geueet 101001 Sioitin Chomotite 64000 70000 o4 20 t u u 25000 22000 Von h Hart c Max Jude a Co 21 Toten Deute S Voulſza n re ver Se5 7 c Brown hoveri Co Fober Hleſetifre u u 90000 Mühe rgre 4600 o ger Kamnwgerv 454 br i u e et u h Vorzeilan u Not Aue 18000 19400 Stäwer Man ec Vag t I 4 J x n c Felätuni Vapier 29 2200 Ka Asoherelb Neptun emlie v 4 77 II Nachtrae Felt a Gulesum 42000 Karleruh Man 28000 205 0 Sieerlause Konl 650060 Sturm A neu u n Baseh Wagg V A u 23 t u Brautech mee 87000 Mitrit ar W Teorſdg So r 77n In M a u i e 4 5065 Dort V

IVVIIIIIIIIEE e JCUYUO

Und

Der
Eſſen eit
erlegt w
verwund
ſowie ve
Küchenurichten

der Stal
verlangt
hringung

gelegen he

radiologi
und die
beizuns

tgenge
und 500
und den
Reinigen
der Kleid
und für
Verfügun
wünſcht
tete Bett
Möbel ge
lich feſtzu
Behandlu
die Koſte

wach den

J

polizei
wucher

trerern
ſchlächter
dringend
wird das
Kommiſſi
ſperren 1
wiſſen d
der Wucdch

die Land
Engrosha
Berlin h
Verbrauch

Die
Ruhrflücht
ſetzt in el
der Gaſtw
miniſter L
fommiſſion
arbeiten n
Nepplokalel
keiten in
Privatwohr
und dem
Zimmer un

Die L
deſſen Nan
zuletzt auch
genannt wiMiola ein
Jahren die
entwickelte

und
ſagte ihr
dern daß
in Dilling
wärmeres

ind Penſio
hines ſpani
als angeſeh
ganze Anza
der letzten
auch in de
Papiere hin
epäck daſauptet fü

ach dem
Der G

ihren Höhe
Erſten Sta
brücken ver
Beſayungsl
weigerte ſic
verwaltung
Franzoſen
nahmen nu
fangenen u
fangenen d
ſam beſchla
die von de
zunächſt in

Zuchtha
Drehſtahlpr
dem Abſchl
Staatsanwa
der in den
durch Hehle

e i

wurd

an das
die vor d
geweſen

alaubt ih
z ger

o ſeinJeh hn h

ücht ſechsSchidſal l
ind meine

Jhre

ih
S muß
u ſelbſt

Jn ſe
aſt Etw

Und
wie vom
den Bann
nete e

JchDas tut
oche Alle

ge endwyo

en en
Sſar diel



b

e

ie
eil
dis
ett

ein
ot
or
be
rig
ehl
eie

000
000
000
990

000

500

aht
500

i

50
09

00

0

0

000

ärz
unt

z Neues vom Tage
Und abermals Die Deutſchen können verrecken
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h

Der h Fournier hat an den Oberbürgermeiſter vonerlaſſen in dem der Eſſener Stadtverwaltung auf
im ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Rüttenſcheid 215 Betten für

erwundete oder kranke franzöſiſche Soldaten zur Verfügung zu ſtellen
ſowie von der franzöſiſchen Militärbehörde auszuwählende Räume ar

Der Befehl enthält ganz genaue Vorſchriften über die von
er See zu liefernde Ausſtattung der Krankenzimmer und

zereirſtellung von zwei Baracken mit den zur Unter
und Schlaf

gelegenheiten Ferner hat die Stadt ihre Einrichtungen für chirurgiſche
kadiologiſche und mechanotherapeutiſche Behandlung ſowie die Kapelle

d die Leichenhalle zur Verfügung zu ſtellen und für genügende Be

Eſſen einen Befehlegt wird

v

Küchen Lebensmittellager Waſchräume und Apothele vollſtändig
3 urichten

dieverlangt fernerwir 70 Sanitätsſoldaten erorderlichen Möbeln
hringung von

ta
Feigung und Beleuchtung ſämtlicher angeforderten Räumlichkeiten zu

enſors gefordert werden weiter 450 Paar Bettücher 450 Kiſſenbezüge

u Die angeforderte Ausſtattung iſt inſtand zu halten
und den Bedürfniſſen entſprechend zu erneuern und das Material zum

und 500 Servietten

Reinigen der Räume und Möbel zu liefern Auch für die Desinfektion
der Kleider und des Beitzeuges der Kranken hat die Sitadi zu ſorgen

und für die Beerdigung der verſtorbenen Kranken alles Erforderliche zur
Verfügung zu ſtellen Als Entſchädigung wird der Stadt falls ſie es

wünſcht die Summe von drei Mark für den Tag und für das eingerich
jete Belt einſchließlich der in dem Befehl ſpezifierten Lieferungen und
Möbel gewährt die mit einem von dem franzöſiſchen Acmeearzt monat
üch feſtzuſetzenden Koeffizienten multipliziert wird Die fadiologiſche
Behandlung die chemiſch bakteriologiſche Analyſe die Des inſelttonsto ten

die Koſten für Waſchen und vergt ſowie die Beerdigungstoſten ſollen
zoch den ſtädtiſchen Tarifen vergutei werden

Jm Kampfe gegen den Fleiſchwucher Der
polizei die ſeit kurzem energiſch den Kampf gegen den Fleiſch
wucher aufgenommen hat iſt es trotz Beſprechungen mit Ver
tretern der Viehhändler Kommiſſionären und den Engros
ſchlächtern nicht gelungen irgend welche Maßnahmen für die ſo
dringend notwendige P reisregulierung zu finden Sehr erſchwert
wird das Vorgehen der Polizei dadurch daß die Händler und die
Kommiſſionäre die Möglichteit haben den Berliner Markt zu
ſperren und ſolche Provinzialmärkte zu beliefern von denen ſie
wiſſen daß dort die Polizet weniger ſcharf vorgeht Der Leiter
der Wucherabteilung des Berliner Polizeipräſidiums hat daher
die Landespolizei gebeten auf allen Märkten ſcharf gegen die
Engroshändler und Viehhändler vorzugehen Die Viehhändler i

Berlin haben übrigens ein Zuſammenarbeiten mit Vertretern der
VPerbraucher abgelehnt
Die Aushebung der Schlemmerlokale Die Wohnräume für die
Ruhrflüchtlinge Der Kampf gegen die Schlemmerlokale in Berlin wird
jetzt in erheolich verſchärfter Form durchgeführt Die Spitzenverbände
der Gaſtwirtsorganiſationen haben jetzt nach Rückſprachen mit Reichs
miniſter Oeſer und Staatsſekretär Freund eine Anzahl von Kvntroll
klommiſſionen in allen Stadtteilen eingerichtet durch deren Zuſammen
arbeiten mit der Kriminal und Schußpolizei bereits eine Anzahl von
Nepplotalen feſtgeſtellt worden iſt Erfreulicherweiſe ſind alle Räumlich
ſkeiten in denen die Geheimlokale tagten ganz gleichgültig ob es ſich um
Privatwohnungen oder Geſchäftslokale handelte ſofort beſchlagnahmt
und dem Wohnungsamt überwieſen worden das alle freiwerdenden
Zimmer und Räume den vertriebenen Ruhrdeutſchen zur Verfügung ftellt
Die Laufbahn eines Hochſtaplers Der berüchtigte Spaniola
deſſen Name in den Prozeſſen Neißer Bernotat Baumgärtner u w und
zuletzt auch noch bei der Verhaftung der DZugDiebesbande Nenzer viel
genannt wurde ſitzt jetzt endlich auch hinter Schloß und Riegel Spa
fiola ein 21 Jahre alter Kaufmann Ludwig Lewy betrieb ſeit
Jahren die ſogenannte Ausländertour mit dem größten Erfolg Er
entwickelte ſich trotz ſeiner Jugend zu einem der gefaährlichſten Hotel
und Penſionatsdiebe
hines ſpaniſchen diplomatiſchen Kuriers Gaſton de Gaſator verlehrte er
als angeſehener Mann in den erſten Hotels In ſeinem Beſitz wurden eine
ganze Anzahl Sachen gefunden die ihn verſchiedener großer Diebſtähle
der letzten Zeit ohne weiteres überführten Vieles räumte er denn
auch in dem eingehenden Verhör bald ein Auf ſeine diplomatiſchen
Papiere hin machte der Verbrecher auch größere Reiſen mit Kurier
epäck das nicht unterſucht wurde So gelang es ihm auch wie er beW für Deutſche gegen entſprechenden Lohn Millionenwerte
ach dem Auslande beſonders nach Holland zu verſchleppen

Der Gipfelpunkt der Frechheit Die Frechheit der Franzoſen hat
ihren Höhepunkt erreicht Schon vor einigen Tagen hatten ſie vom
Erſten Staatsanwalt des Land und Amtsgerichtsgefängniſſes in Saar
brücken verlangt daß er das Gefängnis räume und es den franzöſiſchen
Beſayungsbehörden für Deutſche zur Verfügung ſtelle Selbſtverſtändlich
weigerte ſich der Staatsanwalt da er auch von der bayeriſchen Juſtiz
verwaltung die telegraphiſche Anweiſung erhalten hatte dem Befehl der
Franzoſen unter keinen Umſtänden nachzukommen Die Franzoſen
nahmen nun gewaltſam dem Perſonal die Schlüſſel ab ließen die Ge
fangenen und Unterſuchungsſträflinge frei und ſperrten als erſten Ge
ffangenen den deutſchen Staatsanwalt von Zweibrücken in das gewalt
ſam beſchlagnahmte Gefängnis Die Gendarmeriepatrouille nahm ſofort
die von den Franzoſen freigelaſſenen Gefangenen feſt und brachte ſie
zunächſt in Maſſenquartieren unter

Zuchthausanträge im Eſſener Drehſtahlprozeß Jm großen Kruppſchen
Drehſtahlprozeß der nunmehr nach mehr als ſechswöchiger Dauer vor
dem Abſchluß ſteht ſind jetzt die Strafanträge geſtellt worden Der
Staatsanwalt übte in ſeiner Anklagerede ſchwere Kriti an dem Mißbrauch
der in den letzten Jahren mit Kruppſchem Edelſtahl und Spiralbohrern
durch Hehler Und verarbeitende Fabriken getrieben worden iſt Er ſtellte
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Das Haus auf dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

v Rachdruck verboten

Als ſie Konrad erblickte blieb ſie wie angewurzelt ſtehen
nd wurde ſchlohweiß im Geſicht Ein ungewiſſes Ahnen
ſagte ihr daß das Begegnen mit ihm kein zufälliges ſei ſon
dern daß er es geſucht habe Seit dem flüchtigen Abſchiede
n Dillingen hatte ſie ſeiner zwar gedacht aber kaum ein
wärmeres Intereſſe dabei empfunden Jhre Erinnerungenan das Zuſammentreffen hatten eilenden Wollen geglichen
die vor dem Winde fliehen waren die Wellen eines Fluſſes
Heweſen die geboren werden und zerrinnen Sie hatte ge
glaubt ihn nicht wiederzuſehen

Und nun war er plötzlich vor ihr aufgetaucht als müſſe
s ſo e als gäbe es überhaupt keine andere Möglichkeit
Zehn Schritte etwa mochte er noch von ihr entfernt ſein nun

ächt ſechs unklare Empfinden

11 Fortſetzung

Dort kam ſie

Sie hatte das Meingichal läuft auf mich zu gleich wird es mich überwälfigen
ind meinen Willen in ſeinen Bann zwingen Muß es ſein

Jhre Scele tat einen Schrei
n Mußte es nicht doch ſein Da wurde derchrei ihrer Serle noch lauter noch geliender Nein

muß nicht ſein Sträube dich Wehre dichu ſelbſt biſt dein Schidſal
Jn ſeinen Blicken lag etwas Zwingendes Gewalttätiges

Nein es inuß nicht

faſt Etwas das faſzimerend wirite Sie erſchauerte
Und nun war alle zum Zerſpringen geſträffte Spannung

wie vom Winde verweht er lächelte und Das zerriß
en Bann Die Farbe in ihrem Geſicht kehrte wieder Sie

imete tief Sich von einem fürchterlichen Drude befreiend
Jch habe Sie erſchreckt Fräulein Jenſen, ſagte erDas tut mir leih Waren Sie ſo überraſcht Sie mußte

noch ſammeln um ſprechen zu können Endlich ſagteie Allerdings Sq wahnle Ste ang in Mannheim oder
Pgendoo Nur nicht in Meiſter Kärchſteii Nähe auf dem
Wendelſtein,

Aber wir praten doch von der Mdöoglichteit z
den Wende tein e könne Jch ohne mich da

gar die beſtimmte u und Sie ſaglen t
nun

Berliner Wucher

Unter dem Namen eines Aſſeſſors Landan und

angehörige zeitweilig waggonweiſe Edelſtahl aus dem Krup ter Betriebeeſtohlen und an Hehler weiterverkauft haben Die Dirbkt le die all
ſä rlich in die ungezählten Millionenwerte gingen nahen zeitweilig

derart überhand daß einzelne Werkſtätten nicht m in der Lage waren
den Betrieb ordnungsmäßig aufrechtzuerhalten er Staatsanwalt be
antragte im allgemeinen gegen die 18 Angeklagten Gefängnis und
Zuchthansſtrafen bis zu 3 Jahren 6 Monaten Bei den angeklagten Be
amten der Phönixhütte nahm der Stagatsanwalt einfache Hehleref an und
beantragte Gefängnisſtrafen von 3 und 9 Mongten Das Urteil dürft
in den nächſten Tagen zu erwarten ſein

Der Flammentod aus Rahrungsſorgen Die ſechzigjährige Almoſ
empfängerin Witwe Jda Zeuge in Berlin beging nachts aus Nahrung
ſorgen Selbſtmord indem ſie ihr Sofa mit Petroleum begoß in Brand
ſetzte und ſich in die Flammen hineinlegte

Roch günſtig abgelaufen Der durch den Waſſereinbruch in der
Saturngrube der Vereinigten Königs und Laurahülte entſtandene Schaden
iſt nicht ſo groß wie urſprünglich befürchtet wurde Knoffſchacht und
Ficinusſchacht ſtehen nicht ſtill Die Haupranlage iſt vielmehr ſeit Mittwoch
wieder in Täligkeit Auch mit einem Brotloswerden von Arbeitern muß
nicht gerechnet werden da die kleine unter Tag arbeitende Belegſchaft
der KnoffSchachtanlagen auf andern unberührt gebliebenen Sohlen
beſchäftigt werden kann Die Hüttenwerte der Vereinigten Königs und

M

r F e r W p 2 Tſchloſſene Gebiet beſiße eine Ausdehnung von 169 zu 60 Kilometer ſei

gend Die Uhren gehen weiter und koſtſpielige Reparaturen ſind

Fie ſich über ein ederſeheß freuen den Unſatret Krſhceaen J euſche ie witkli nicht

überflüſſig geworden

Laurahüfre ſind weder direkt noch indirekt von dem Schaden betroffen
da die Kohlenzufuhr von den unberührt gebliebenen Gruben der Verwal
tung völlig gedeckt wird

Ein Bootsunglück im Stettiner Hafen
gung eines im Fahrwaſſer bei Altefähr
waren zwei Zolbegmte aus Stralfund mit einem Beiboot des
an Bord geholt worden Bet der kenterte das mit dem
diſchen Kapilän und zwei Matroſen und den beiden Zollbeamten

Zur zollamtlichen Abferti
liegenden holländiſchen Schoners
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ückkehr hollanbeſehzte

BVoot Der Zollſekreiär Volz ans Stralſund ertrank ebenſo die beiden
hoſtändiſchen Matroſen

100 Toie bei einem Berrwerfsunglügv 40i e en 35 u i 44
Reuter meldet aus Denver Colorado Jnfolge einer Exploſi

in einem Steinkohlenbergwerk in Doi wurden 122 Bergarbeiterowſon
habeverſchüttet ie Rettungsmannſchaften en bisher 100 Tote geborgen

Eine weitere unbeſtäti Nachricht ſpricht von 409 Totent

der ein Flugzeng brauchtEin Hiſchof
Der in braltar reſidierende anglikaniſche Biſchof übt die Kirchen

gewalt über eine Diözeſe aus die ſich von der Schweiz bis zur Sahara
und von Porkugal bis zum Kaſpiſchen See erſtreckt Der gegenwärtig in
London zu Beſuch weilende Biſchof hat kürzlich erklärt daß es ihm
eine beſondere Freude machen würde wenn ihm von irgendeine t
Flugzeug zur Verſügung geſtellt würde Sollte dieſer Wunſch in Erfüllung
gehen ſo wäre er der erſte Biſchof der im Flugzeug ſeine Dienſtreiſen
erledigt Man begreift den Wunſch des Biſchofs im übrigen ohne weiteres
wenn man ſich vergegenwärtigt daß er bei ſeiner letzten Beſichtigung
eines Teiles ſeines Amtsbezirkes eine Reiſe über 11299 Kilometer aus
führen 18 Tage und 18 Nächte auf der See und weitere 8 Tage und
8 Nächte im Eiſenbahnzug verbringen mußte

Das Tagebuch eines Henkers Jn Failsworth bei Manch ſter
iſt Henry Albert Pierrepoint geſlorben der zehn Jahre lang
öffentlicher Richter in England geweſen iſt und als ſolcher etwa
hundert Hinrichtungen ausgeführt hat Der gegenwärtige Scharf
richter iſt der jüngere Vruder des Verſtorbenen Pierrepoint hat
auch ein Tagebuch geführt in dem er mit allen Einzelheiten über
die hundert Ezekutionen berichtet die er vorgenommen hat Ueber
flüſſig zu fagen daß ſich bereits zahlreich eVerleger für die Edition
dieſes Tagebuches gemeldet haben

Ein Wildreſervat in Afrikga Zwei britiſche Forſchungsreiſende Sir
Charles Roß und A Buris haben im Gebirgsmaſſiv von Ngorongore in
der ehemaligen deutſch oſtafribaniſchen Kolonie fkraterförmig um

et von großer ßusdehnung entdeckt das einem ungehruren
Das von ſteilen Felswänden um

ein
ſchloſſenes Gedi

C 95 rn ozoologiſchen Raturſchutzvark gleicht

mit dichtem Buſchwerk bewachſen und enthalte mehrere Krakerſeen Die
Fauna ſei ſo zahlreich und mannigfaltig wie nirgends mehr im übrigen
Afrika Die Zahl der wilben Tiere ſei auf etwa 75 090 Stück zu ſchägtzen
Die Hoffnung in dieſem abgeſchloſſenen Gebiet noch irgendwelche
prähiſtoriſchen Lebeweſen vorzuſinden wurde bisher nicht erfüllt dagegen
gelang es ſehr reiche Knochenfunde aus der vorgeſchichtlichen Periode
zutage zu fördern

GEeländeſturz in den Davoſer See MittwochAm morgenſtürzten am nördlichen Ende des Davoſer Sees deſſen Waſſer
ſpiegel wegen der Umwandlung des Sees in ein Staubecken be
reits um zwölf Meter geſenkt wurde etwa 150 000 Kubikmeter
Gelände mit einem darauf befindlichen Stall in die See Jn
folge der ge waltigen Wellenkewegung varſt die vicke Eisdecke des
Sees in ihrem ganzen Umfange Das am Südende des Sees auf
der Waſſeroberfläche gelegene Pumpwerk ſant in die Tiefe Ein
Maſchiniſt iſt ertrunken

Eigenartige Verwendung des elektriſchen Stromes Jn Chi
kago blieben in der feuchten kalten Jahreszeit wiederholt einige
Uhren ſtehen da ſich ihre Räder mit Rauhreif bedeckten Man hat
ihnen jetzt eine Platte einverleib die bei kaltem Wetter durch
elektriſchen Strom ſtändig auf ſoviel Grad erwärmt wird daß ſie
die Reifbildung verhütet Tas Ergebnis war durchaus befriedi

auf Srund der Beweisaufnahme feſt daß ungetkreue Kruppyche Werk Aus der Heimat
Eine Stadkanleihe in Weizenwährung

Hannover 10 Februar Die ſtädtiſchn Kollegien haben in
vertraulicher Sitzung eine Anleihe im Vetrage bis zu 2 Milliarden
Mark die vorausſichtlich in Weizenwährung aufgenommen werden
ſoll beſchloſſen Die Anleihe ſoll zum Ankauf von engliſcher
Kohle für die ſtädtiſchen Betriebswerke dienen da ein Veliefe
rung mit Ruhrkohle augenblicklich wegen der franzöſiſchen Be
ſetzung im Ruhrgbiet nicht mehr ſtattfindet Eine Tonne eng
liſcher Kohle koſtet zurzeit ungefähr 350 000 Mark

Wittenberg Ein betrogener Betrüger Ein un
erwartetes Ende nahm für einen Mühlenbeſitzer Schulz aus der
Gegend von Wittenberg der Verſuch ſich bequem Geld zu ver
ſchaffen Schulz lernte einen gewiſſen Ehrenberg kennen der in
Berlin bereits im Verdacht der Falſchmünzerei geſtanden hatte
Dieſer erzählte ihm daß er ihm falſche Tauſendmar ſcheine für ein
billiges Geld beſchaffen könne Schulz ging darauf ein und kam
mit 300 609 Mart nach Berlin Ehrenberg holte ihn vom An
halter Bahnhof ab und führte ihn durch verſchiedene Straßen in
ein Eckhaus in dem Falſchſcheine liegen ſollten Hier nahm er ihm

ie 300 000 Mark ab und verſchwand damit durch einen zweiten
Husgang Nach langem Warten überzeugte ſich der Mühlenbeſitzer
daßz er in die Eckhausfalle gegangen war und lief zur Polizei
Dieſer erzählte er aber nur ſeinen Verluſt keineswegs auch daß
er Falſchſch hatte kaufen wollen um ſie den Bauern die bei
ihm mahlen ließen aufzuhängen wie er es beabſichtigt hatte
Erſt als Ehrenberg feſtgenommen wurde ergab es ſich wie die
2 tli e etzt wird ſich auch der betrogeneSetruger zu vwera rten haben

Weißenfels t j als Zins brachte eine Frau von
Lande ei 1 n Beamten von dem ſie ſich vor einiger

2eit eine S mee hatte mit den Zinſen aber lange im
Rückſtande war 2 erraſchte Mann warf ärgerlich über dieſe
Zumutung die Zinſen der Frau an den Kopf daß ſie zerſchellten
und ſie ſelbſt zur Tür hinaus Draußen ſchüttelte ſich die Schuld
nerin die nſen wieder ab und wunderte ſich über die Undank

j barkeit des Rentners deſſen Not ſie doch mildern wollte

e z Da er 0 07 dem a gen je ſtohlenIn der belebten lücherſtraße hatte das Geſchirr eines Spediteurs
in der Mittagszeit etwa 20 Vinuten ohne Aufſicht gehalten wäh

1rend der Führer ſein Mittagsbrot in einer Wirtſchaft aß ohne
ich weiter um ſein Geſchirr zu kümmern Das hatten ſich Spitz

velden Wehuben zunutze gemacht eir rivollen Pferde ausgeſpannt und waren damit verſchwund Alles Suchen war ver
geblich Da ſah ein junger Mann in einem Stalle in der Wurzener
Straße ein Pferd ſtehen das ihm deshalb auffiel weil er wußte
daß der Eigentümer des Stalles ein Pferd nicht beſaß und jenes
von auffallender Größe war Kurze Zeit darauf las er in der
Zeitung daß einem Spediteur ein ebenſo beſchriebenes Pferd ge
ſtohlen war Durch die Polizei wurden bald die Diebe und Hehler
ermittelt und feſtgenommen

Mählhauſen Eine Konzeſſion an die Lokalge
ſch ich t Nach einer Bekanntmachung der Polizeiverwaltunz
iſt die Tiedemannſtraße in Thomas Münzer S umgetauft

t

Straße
worden Damit iſt eine lokalgeſchichtliche Erinnerung geweckt

Gegenwart ins Gedächtnis zurückgerufen
wird was die Perſönlichkeit dieſes Mühlhäufers Revolutionärs
für die Stadt und den ganzen Landesteil zu bedeu

lichkeit ini relI t u ten hatSchon ſeit längerer
Herbſt 1921 verſtorbene
s geſt

Baasdorf Unter Mordverdach
Jeit ging hier das Gerücht um daß der im 1

Landwirt Otto B keines natürlichen Tode o
hinterlaſſene Witwe hatte ſchon bei Lebze
einem Schupobeamten der für längere Zeit nach hier abkomman
diert war ein KLiebesvperhältnis angeknüpft Der Ehemann ſtarb
unter eigentümlichen Erſcheinungen ohne vorher ernſtlich krank
geweſen zu ſein Vald nach ſeinem Tode ſiedelte der Liebhaber
der Frau der inzwiſchen ſeine Entlaſſung genommen hatte nach
hier über und verlobte ſich mit der Witwe Infolge einer Anzeige
wurden die Ermittlungen durch den Ober Kriminalinſpektor
Steinweg aus Deſſau aufgenommen Dieſer Beamte konnte ſoviel
erdrückendes Beweismaterial herbeiſchaffen daß die Witwe V
verhaftet werden konnte Sie wurde in das Unterſuchungsgefäng
nis nach Deſſau übergeführt

Ockiefelbe Enteignung von Umlagegetreide
Trotzdem von der Wirtſchaftsſtelle des Kreiſes Gardelegen zu
wiederholten Malen zur Ablieferung des Umlagegetreides bei
Vermeibung von Zwangsmaßnahmen in den Zeitungen aufge
fordert worden iſt ſind doch einige Landwirte der Aufforderung
nicht nachgekommen Auf Anordnung der Kreiswirtſchaftsſtelle
Gardelegen wurde nun im benachbarten Weddendorf durch die
hieſige Landjägerei mit der Enteignung begonnen und eine Menge

man ſpricht von 500 bis 600 Zen nern umlagepflichtiges Getreide

es geſtorben ſei Seine
iten ihres Mannes mit

h hi

bei den ſich weigernden Landwirten beſchlagnahmt Diejenigen
Landwirte die die Zwangsmaßnahmen an ſich herankommen
ließen erleiden einen großen Schaden da für enteignetes Getreide
nur die Hälfte des Umlagepreiſes gezahlt wird und außerdem die
rückſtändigen Lieferer die geſamten Veſchlagnahmekoſten zu tragen

hre e e e
Mein er verſtand ſie nicht Es wurde ihm un rzu Sinn Sein ſtarres Hoffen erblaßte e e

ſich zum Serben zurecht Ein Schein tiefer müder Traurig
kkeit ſchlich in ſeine Augen

Wie merkwürdig die Veränderung war
traurigen Augen m ſein Geſicht kam
Ueberhaupt er ſtand in der Vollkraft Keine Nunzel Das
volle Haar kaum erſtes Grau zeigend Man mochte ihm gern
zehn Jahre wenmtger geben als ſie ihm von ſeinem Leben in
Wirklichkeit ſchon aufgepackt waren Sie hatte ihm das ja
Mag er im e Jetzt im hellen Rachmittagslicht auf der Höhe kam ihr d och bei weitemſchärfer zum Bewußlſein e e do l keit

Sie hatte Zeit gefunden ſich ruhiger zu denken während
er ſprach Nein eigentlich konnte er ſie nicht verſtehen Sie
agd ſich Mühe ihm ein lächelndes Geſicht zu zeigen und fagte
Verzeihen Sie mein körichtes Verlangen Es war wirklich

vollkommen unbegründet zu erſchrecken Und wenn ich Jhnen
nun jage daß ich mich freue Sie wiederzuſehen dann möchte
ich Sie gleichzeitig bitten mir das zu glaubeit

Gern Er atmete auf Seinen Augen kam der frohe
Glanz wieder Und wenn Sie es erlauben dann gehe ich
mit Jhnen weiter

Aber gewiß
Er trat an ihre Seite Feſten entſchloſſenen

folgien ſie dem ſanſt abfallenden Wege
das Geleit gab Er lag im Schatten

Marianne erſchauerte Es war ihr als ob ihre Seele
fröre Sie mühte ſich dieſe Art des Empfindens zu bangen
und ging ſeinen Urſachen nach Sie rang verzweifelt nach
Klarheit davon überzengt daß ſie dieſe Klarheit unbedingt
nötig haben werde Bald bald wohb ſchon während der nächſten
Minuten Denn ſie hätte nicht ein Weib mit fein empfinden
den ſeeliſchen ſein miſen um nicht zu wiſſen zu
ahnen wenigſtens daß ihr Begleiter in einer ganz beſtimmten
Richtung ſeiner Gefühle Jntereſſe für ſie zeigte und daß er
dieſes Alleinſein mit ihr dazu benutzen würde um ihr davon
zu ſagen

Aber trotz der verzweifelten Ringene oder vielleicht
öe wogil ſie ihre ſeeliſchen Kräfte mit dieſer Jntenſttät

in erſpaunte kam ſieſpruch ahm nd erma übgus Dunkel und ünterhet ttöm war zu
rung eut att gu Lifdr

war die durch dieſe
Sie fand es verfüngt

ten Schrittes
dem Tannendigicht

ine tefe ihr ganzespackto ſie Unwillkürlich ſchritt
Lichtqusolle zu werden

aus als ſeimüht gon ihm fortzukommen n wzu fliehen

haben

Ronrad beobachtete ſie verſtohlen und glaubte feſtſtellen
zu können daß ihr Gefühlsleben in dieſen Minuten durch
tiefgehende Wallungen Erſchütterungen erfuhr Die Gründe
ahnte er Es würde nicht leicht ſein paſſende Worte zu fin
den um ihr von dem Empfinden das ſeine Seele erfüllte
zu ſagen Ganz behutſam mußte er zu Werke gehen wenn
er ſie nicht vollends ſcheu machen und den Erfolg überhaupt
in Frage ſtellen wollte

Als er endlich zu ſprechen begann bebte ſeine Stimme
vor verhaltener Erregung Die Angſt daß ſie ihn abweiſen
möchte ſchwang mit Denn ſie war in ihm dieſe Angſt Mit
beklemmender Schwere laſtete ſie auf ihm Erſt dies Wieder
ſehen hatte ihm die Augen zu klarſter Erkenntnis geöffnet
Er wußte jetzt daß ſeine Seele nie wieder zur Ruhe kommen
würde wenn Marianne Jenſen nicht mit ihm ging

Von ſeinem Leben erzählte er ihr Daß es ihm bisher
nicht viel mehr als Einſamkeit und Tage ohne rechten Son
nenſchein geſchenkt habe Dieſen hellen lachenden Sonſten
ſchein den der Menſch haben müſſe wenn er nicht am Leben
nerzagen und vor der Zeit alt und griesgrämig werden ſolle

en warmen Herzensſonnenſchein
Die Sehnſucht nach ihm habe ihn zu einer Reiſe durch

das Land getrieben um ihn zu ſuchen damit er ihn ſofern
er ihn finde mit heimnehmen könne in ſein Haus

Es liegt fern von hier, ſagte Konrad Geſevius nun
ſchon ruhiger und mit klarer gewordener Stimme
ſprechend fern in Norddeutſchlands Ebene Auf einem Berge
dennoch der vor den Toren einer kleinen Stadt ſich in die
Höhe veckt Ein kleiner Berg zwar nur ein Hügel eher
Aber die Sonne kommt trotzdem zuerſt zu ihm und ſendet
ihm ihr letztes Grüßen Und wenn nun auch in den Räumen
des Hauſes auf dieſem Berge immer Sonne wäre eine andere
Sonne Fräulein Jenſen als jen die am Himmel ſieht die
Glücksſonne dann ja dann würde mein Haus auf oem Berge
zu dem geworden ſein was es werden ſoll zu einer Glüds
burg t die und in der i er Sonntagsglück ſchwebtdas ten auf der Weltt wieg ſelundenlang Seine fuchenden Augen ſtr

e
n a kommen eſere e
Mat re
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Wiinelm Teil
Mittwoch

Die Zauperflöte

Wäre Theate

Leipzig
Neues ſheater

Dienstag 13 Februar
6 Die Meistersinger

von Nürnberg
Mittwoch 14 Februar

7 J Die Puppenlee
hänsel u Gretel

Altes Theater
Dienstag 18 Februar

Die Geschwister
Der zerbrochene krug
Mittwoch 14 Februar

7 Die Geschwistsr
Der zerbrochene hrug

Neues
Operetten Theater
Dienstag 13 Februar

7 Frasquita
Mittwoch 4 Februar
7 Das Strumpfoand

der Herzogin

Magdeburg
Sta di Theater

Dienstag 13 Februar
69 Die Meistersinger

von Nürnberg
Mittwoch 14 Februar
7 Der Clown Gottes

Wilhelm Theater
Diensteag 13 Februar

7 Die Käuber
Mittwoch 14 Februar
7 Im weissen Röss

Dessau
Friedrich Theater
Dienstag 13 Februar
5 Tristan und Isolde
Mittwoch 14 Februar

4 Aschenbrödel

lya Mara
in dem Drama

Die Männer der sybill

r T

C 2
Walnala

lichtspiel Theater
Hätiste d Rekorddrecder
Apenteurernim 1 5Ant

Dame der feinen Ge
sellschaſt Sittenfilm

Rlte Promenade Il a
Der Riesenerkfolg

Unter Wilden und
wiläen kieren
Uns ere Zrüder

an der Ruhr
Aktueller Filme

20 Millionen Mark
beträgt das Gewinn

Kapital er Geiu
Lotterie zu Gunsten

daer Rheinlanue
Ziehung am 21 und

22 ebruar 1923
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sichersten gut den Ab
schnitt einer Postenwers

Umgehende Beste lung
noiwendig

Lriurt
Stadi i heater

Diensteg 13 Februer
Deutsche Bühne

Hrda
Mittwoch 14 Februar

4 Schneewiltchen
7 Tielland

Weimar
Deutfsches

Nafiona iheater
Dienstag 13 Februar

7 Die Fledermaus
Mittwoch 14 Februar

7 Die zärtlichen
Verwanaten
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Arno Wirker
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Zuckerwavren etc
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Maprkisen
liefert und repariert
Gustav Hönemann
Halle S Sternstr 8
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C Kamm Leipzig
Hardendergur 40 Tel 30406
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t Sohnee Macht
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zu Konkurrenz Preisen

Kostenlose Abholungen J
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Bßuchführung Gesangs Unterricht
Kaufmänn Privatschulen
Wil Bacer Geisistr 41
t Dittenherger

tiändelstrasse 6 Schreibmaschine
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I Dittenberger
ckemierthule für lanen

vr Glrimer Muniweg291

n Stenographie
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12 1 Wilhelmstr 38 pif

Privatschulenf
Wilh Baer Geiststr 41

Kaufmänn Privatschulen
W iih haer Geiststr 41

Behanatmachüngbeir dasReichemietengefet

m Grund des Reichsmietengejſetzes vom 24 März 192
Reich sgeſetzol S 273 in Verbindung mit der Ausführungs
vero dönung des Preußiſchen Miniſters für Volkswoyhljahrf
von 12 Juni 1922 Geſetziammiung S 129 wird gemaſf

unſeren Beſchlüſſen vom T debruar
gung des Herrn Regierungspräſidenten zu
Beſcheid vom 3 Februar 1923 Journ Rr I W 1849 23

1923 mit Genehm t

Merſebur

die Verordnung des Magiſtrats vom 30 Oktober 1922
jolgenden Punkten abgeändert

1 Der Zuſchlag jür e Steigerung der Zinſen einer in
der Vorkrieszeit vorhandenen Belaſtung des vamaligeuf
Grundſtück swertes und die Steigerung der Koſten ſur di

Erne erung vie er Belaßung gemaß J 83 Abſatz 1 Hiſſer
des Reichsmietengeſetzes benagt 250

150
Der Zuſchlag jür ore Verwaltungskoſten beträgi

nach der Ordnung betr die Erhebung von Gebühren u
die Benutzung der ſtäotiſchen Kanäle vom 17 Januar 190
J nach dieſer Ordnung der Hauseigenümer den

aginrat gegenüber allein gebührenpflichiig jo iſt er be
rechtigt die Kangalbenutzungsgebuhr nach Miet
partenantelen au die er z legen4 Der Vermieter iſt berechiigt vie Be ege über die
dem betreffenden Monat ſang gewordenen und gemäß S

Die Erhebung der Kanalbenutzungsgebühr erjolg

Ziffer Abſ 2 3 4 der Verorouung des Magiſtrais von
30 Oktober 1922 umzulegenden Venäge den Mtetern ode
der Mielervertreiung jederzeit vorzulegen und die auf du
einzelnen Mieter enzjallenden Beträge binnen einer örii
von acht Tagen einzuzieheu

S Der Zuſchlag jur die laufenden Jnſtaudſetzung
arbeiten zemäß S 3 Abſ 1 Ziffer 3 des Reichsmletengeſeh
beträgt 4006 Als gloße Jnſtandſetzungsarbeiten gelten außer des

im 2 Abj 2 der Verordnung des Magtiſtra s von
ztober 1922 im Einzelnen ausgeſührten Arbeiten allSibeven deren Koſen im einzeljale das Doppelte de

Summe der Grundmieten des gan en Haujes überſteigen
7 Dieſer Beſchluß tritt am 1 März 1923 in Kraft

die Lekannumachung bes Wagiſtrats beueſſend das Reich
wmietengeſetz von Dezember 1920 un mu dem An
des 28 e 1943 in Kra tGr Dleinn hea 84

Gegrunden 838 Halie den 9 Februar 1923

Der n
Beriag und Druck SaeleHeunngeDeſelichan m b H Hal Saale Cheſredadieyt Craen Heradmncnn in Dele

palks wirt Wernex Valkswirtu a Tell Auguſt Kinskyz r den thaten Teil Dr jur Walther
Ceeu Strantberltge Redalleme Far Far Lenarnel PolnitRHBV r de S e Cat Gobhaeht nd t
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und Kommunglpolitit Eugen e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1923


